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Gebietsstand

0ie Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Oeutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3. r0. r990.

Die Angaben f0r das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bündesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990, sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben f0r die neuen Länder und Berlin-Ost beaiehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Th0ringen.

Zeichenerklärung

= weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stetle, jedoch mehr als nichts

a= Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

X = Tabetlenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abküzungen

C

! = Tonne
kg = Kilogramm

Gesaintschlachtmenge =

BGBI. =
DVO =

Bundesgesetzbtatt
0urchf0hrun gsverordnun g

Gesamtfleischmenge des aus-
geweideten Tieres (Ka ltgewicht),
Schnittftlhrung unterschiedlich
nach Tierarten gemäß
VierterVieh- und Fleischgesetz- oVO.

Er[äuterungen

Weibliche Rinder =

Kälber

ausgewachsene weibliche
Rinder, die noch nicht gekatbt
haben.
Tiere, deren Schlachtkörper
als Kälber zugeschnitten sind.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den ,,Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter

der Kennziffer C lll 2 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreih e "Schlachtungen und frlebcherzcqungf erscheint vierteliährlich und enthält die MonatserBebnisse der Schlachtungs- und

Schtachtgewichtsstatistik. lm vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse ftlr die Monate April, Mai und luni 2002, für das 2. Vierteljahr und für

das 1. Halbjahr 2002 zusammengefasst.

Rechtsgrundlage für die Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik, d.h. für die Erhebungen llber Schlachtungen und durchschnittliche

Schlachtgewichte als Grundlage f0r die Berechnung der Fleischerzeugung ist das Gesetz überAgrarstatistiken t). Es schreibt eine monatliche

Erfassung aller im lnland geschlachteten Tiere als sekundärstatistische Erhebungen llber Schlachtungen vor. F0r die Schlachtungsstatistik

werden die Angaben der amtlichen Tieräzte und Fleischkontrolleure tlber die Zahl der nach den Bestimmungen des Fleischhygienegesetzes 2)

amtlich untersuchten Tiere ausgewertet. Diese Angaben sind nach Tierarten (Rinder, Schweine. Schafe, Ziegen und fferde), bei Rindern

zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber, Ochsen, Bullen, Kllhe und weibliche Rinder untergliedert. Femer wird nach gewerblichen

Schlachtungen und Hausschlachtungen sowie nach der Herkunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unterschieden.

lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Erhebungen llber die Schlachtgewichte von Rindem, Kälbem, Schweinen und Schafen

durchzufllhren. 0iese Angaben werden fllr die gewerblichen Schlachtungen ebenfalls sekundärstatistisch den Meldungen der Schlachtbetriebe

über angelieferte Mengen und gezahlte Preise entnommen. Aufgrund der Verordnung 0ber Preismeldungen fOr Schlachtvieh und Schlachtkörper

außerhalb von notierungspflichtigen Märkten (4. ViehFlGDg') sind die lnhaber iener Betriebe meldepftichtig, denen Rinder, Kälber, Schweine

oder Schafe lebend oder geschlachtet geliefert werden und die das Fleisch dieser Tiere fOr eigene oder fremde Rechnung verkaufen oder

verarbeiten. Von der Meldepflicht ausgenommen sind grundsätzlich nur iene Betriebe, die im Durchschnitt wöchenttich weniger als 75

Schweine, 30 Rinder, 30 Kälber oder 50 Schafe schlachten. Allerdings können gemäß § 2 Abs. 2 der 4. ViehFlGDV auch Betriebe mit höheren

Schlachtzahlen von der Metdepflicht befreit werden, sofem ihre Meldungen unter Ber0cksichtitunt der umgesetzten Mengen für die

Preisbildung keine Bedeutung haben. Auf die meldepflichtigen Eetriebe entfallen in Deutschland ca. zwei Drittel aller gewerblichen

Schlachtungen.
gie Schlachtgewichte von Pferden und Ziegen entsprechen langiährigen 0urchschnittswerten. 0iese werden im Einvernehmen mit dem

Bundesministerium fllr Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft festgele6.

ln diesem Bericht werden die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer und ausländischer Herkunft zusammengefasst

nachgewiesen. FUr die Hausschlachtungen werden - mit Ausnahme der Schlachtungen von Schweinen - jene 0urchschnittswerte veranschlagr,

die für die gewerblichen Schlachtungen ermittelt wurden. Bei den hausgeschlachteten Schweinen, die erfahrungsgemäß einen höheren

Ausmästungsgrad erreichen als gewerblich teschlachtete Schweine, wird ein durchschnittliches Schlachtgewicht gemäß Festlegung des

Bundesministeriums fltr Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft anBesetzt.

Der Abglerchzwischen dem lahresergebnis der monatlich durchzufllhrenden Schlachtungsstatistik und der iährlichen Fleischhygienestatistik

(Fachserie3, Reihe4.3,,Fleischuntersuchung")kannzugeringf0gigenKorrekturenderindiesemBerichtdargestetltenErgebnissefUhren.

1) Agrarstatistikgesetz (Agrstatc) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. luni 1998 (BGBI. I S. 1635).
2) Fteischhygienegesetz (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. luli 1993 (BGBI. I S. 1189), zuletzt geändeft durch § I des

Gesetzesvom 7.Mätz2oO2 (BGBI. lS. 1046).
3) Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Ourchf0hrungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. luni 1994 (BGB[. I S. 1302), zutetzt

geändert durch Artikel 381 der Verordnung vom 29. Oktober 2001 (BGBI. I S. 2785).
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I Schlachtungen urd
1. I Schlachtungsn

Ririd€r
LfCI. LENCI 6€9€rtstand

der
l{actu'€isung

Insgesant
Ein-
heitNr.

zusaüEn Ochsen

APRIL

1
2

0€utschland. Ti€re
6esantsch lachtm€nge

Tier€
6es$tschlachtn€nge

Anzahl
Tonnen

AnzEhl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
TonnBn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzehI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
!ß0 690

x
1158 110

x
41 2n

28 002$ ll3

53 554
17 :t59

3 :t!BI 100

3
4

5
6

7
8

Tisre
Gesantschlachtnengs

Bd€n-t'lürtt€nberg Tier€
G€sertschlachtnengs

Ba)€rn Ti€rs
G€srntschl&htnsnge

S
1U

Berl ia Tier€
Gesritschlachtmnge

ll

12
Brandenhrrg.. . Tiers

6esaitschlehtn€ng€

8reflEn.. .... Tier€
6esrrtschlachtm€ng€

15 Haftburg. .... Tiers16 Gesültschlachtn€nge

l,;, h€ssen........
18

Tier€
Gesrntschlehtmng€

l9
20

n
24

25ß
27n
ß
30

Hsck lenhJrg-Vorp. Tisr€
6esantschlrchün€nge

x
76 658

x
10

ll
3

5 !164
1 680

363
113

6 954
2 270

APRIL

4 548t428

361
103

406
116

APRIL

326 39r
106 7:t!)

26
:t!t7

!l!t02ß!5
:B

AnzahL
Tonn€n

AnzEhl
Tonnan

xto 247

2l Niedersrcll3en. . ..
22

x
10 760

x
8 146

X
106 !1211

x29 20q

x
10 998

x
3 920

x
406

x
5 044

x
19 602

12 1150
3 451

q2 812
13 9:t5

!ls) 192
16 177

116
36

106
34

2t
7

9t
24

431
0:ß

6
2

x
163

I
2

3 898I 157

904
274

780
997

907
056

APRIL

923
301

564
LAz

72
2l

20
6

66
16

nI
510
163

38
14

668
885

8942§

2

3

tlcttrhein{elltfalen Tier€
6esantschlachtn€ng€

Rheinland-Pf6lz.. Tier€
6esaltsch lachtnenge

Ss6rIand. Tiere
G€sartschlachtn€nge

Sachs€n. Tisre
GesantschlachtrEng€

31 Sechsen-Anhalt...... Tisr€32 Gesantschlachtnsnge

*l schlesv{io-Holstsln.. Tiere3ll Gesritschlachtn€no€

35 Thüringen.
36

.. Tiere
GesditschlEcht rEnge

FrUn. gundesgeblet. . . Tisre
Gesartsch lechtnenge

Tlere
6esartschlachtnang€

ileue Lärdsr uff..... Tieregerlin-(bt Gesatschl&htnenge

Tiere
GesaatschlachtrEnge

1ß5
8:|8

690
226

x
16 808

30
s

6
2

3?
38

:t9
rl0

41a

rß
44

x
14 520

x
402 670

x
379 699

262 913
88 457

?gi 757s 115

l) ArJsge!{achssns t€lbliche Rindsr, dis noch nicht gekalbt haben

APRIL

x
50 991

?25
216

APRIL

x
55 440

654
190

089
656

634
624

25
7

nI

2) ilactHis cler Gesantschlachtneng€ nur für d6s Bundesgebiet.
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Fleischerzeugung A,PRIL 2002
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2l

42 olt
5 050

I q73s

r38 215
lxt 8s7

1ge
759

2 622
902

3 919I 159

20 232
7 ltq

24 657I 115

12 819
4 386

2nL
780

124 003
45 449

056
279

!n
26

lrE
:E

470
187

ll

27
3

2

4

r58
90

!BI

5

l0 010
2 8!E

7!Xt
453

6
2

t7
5

37 r27
L2 040

736
to2

3!€
3!6

19
?

40
15

4
0

76I
0

4
I

lst
138

39
40

41
42

43
44

rß
l1

t7
ll

ß
t2

4
1

205
54

204
54

106a

!ß
10

16
t2

92
24

t2
3

327
350

915
242

164
43

141
37

2I

56I

16
0

90
2

85
2

79I

t2
0

76
1

I
0

300
5

g7
2

?72
86

8*t
34

577
10

2§
q

4

848 3rE2ßn
I 204

347

5 780
860

2

91 218

51 310

sxts 9rl2

1 151 828

87 765

2 1!t8

41 137

742 597

r02 8r4

135 Sn4

505 219
116 553

16
0

17 :El
524

9r2
l6

3 145
62

7 9011
lrlB

4 242
77

160
3

azt
32

118 5862M

61 516I 334

I 504
169

5I

ß2
18

67
4

L2I

151
44

7:B
452

6514n

937
137

I 688
E50

26
3

167
44

732
189

49 268
14 406

42 4ßt2 741

725
4l

MO
410

474
7ß

720
:t84

198
971

290
215

2t?
65

850
525

275
79

58St
758

8116
072

036
901

6

7
5

7
4

4I

66
23

705
323

3

3I

6 773
1 908

106
27

562
14ß

5 862
1 690

3 291
ß7

435
153

351
72A

410
It69

434
7q7

3I

204
4

r84
182

597
13

m
40

141
13

11
3

3
1

104
32

115 634
35 889

760
082

14
q

I074 61tr)
28,3 6A

3 r90 71162g 7q7

(173 119
43 015

3113 761
41 931

3

127 S61
45 582

to 242 10 831
3 518 3 036

10 254
3 316

7 597
155
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I Schlachtungen und

1. I Schlrchturesn

Rinder
Lfd. LENd G€gsnstand

Nacrilsisung

Ein-
heitNr d€r Insgesilrt

2USArnEn (bhs€n

1 oeutschlard..
2

5 Bd€n{ürttsnüerg.

8a)ßrfl

Erand€nh/r!........

Tiers
6€safitschlachün€ngs

Tisre
Gesaitschlachtmenge

Tier€
6€saitschlachtn€nge

. Tiere
6esäntschlehtmnge

Ti€re
GssantschlehtrBnge

Anzahl I
Tonnen I

x
180 258

344 033
r15:t57

3 7?6I 226

3 8S1I 205

271
62

I 031
TE

t{Al

I{AI

I.IAI

3
q

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonn€n

An2ahl
Tonngn

AnzahI
Tonnen

Anzshl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

An2ahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
73 4!E

xI 791

x
4 239

x7ß2

x
135

x
10310

x
108 908

x
129 565

x
451 382

x§ 702

311 976
102 !83

50 s40
t6 622

90 387
31 169

7
2

5 859
L 824

6 854
2 20t

ä7
79

5 806
1 804

?I

I
l0

i1
L2

13
14

15
iä

B€rlin.. .... Ti€re
6esaltschlrcht[Enge

AnzahI
Tonn€n

x
7

Srengn.

l't6rrtlrrg.

l7 Hessen.
l8

fiere
Gesiltschlachtmr€e

Tier€
6€santschlrchtrmrEe

Tlere
Gesaitschlachtnenge

Tiere
G6aitschl

168
53

59
l8

t2
4

84n
595
171

668
219

60
16

:J
2C

:{€ckleaburg-Vorp. ..
achtn€nge

2r
22

Nisdorsehs€n....... Tiere
G€satrtsch lachtneng€

23
24

lSrdrhein-{3stfalen Tier€
GesartschlehtnEnge

Aß
27fr
29
30

31
?2

33
34

:E
36

Rheinlard-Pfalz Tiers
6esaitschlrchtn€ng€

Tiere
Gssaitschlachtmrig€

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

x
10 113

x
4 849

12 042
3 413

42 260
13 855

376
118

37 t77I 985

6 r10r 833

3r3 066
r05 929

a4 270
94 180

70
L7

2 793
932

47 473
75 732

8 567
2 551

549
181

3r2
977

3

x
321

6
2

4
I

:65
116

986
954

Saorlarid. ... Tiere AnzahlG$aitschlachtlEnge Tonnen

Sacflsen Tier€
6esantsch lacht'IEnge

S€chsen-Anhalt. Tiere
6esürtschlEchtnenge

Sch lEsHig-tlolsts in Tlere
Gesantschl6chtmenge

An2ahl
Tonnen

x
16 66r

x
19 974

xl4 131

490
155

nIThtirimcn........... Tiere Anzahl- Gesattschlrcht[pnge Tonnen

Bundesgeblet

I{A I
37 FrUh xq6 742

xß7 734

:n

:l!t
40

Tiere lnzahl IGesantschlehtner€e Tonn€n I

2

41 tleue Länder ui6.42 Berlin-Bt Tlers
6esantschlachtn€nge

30I

27 7G
a 772

l[t
44

2) t{6cl*{€is der Gesartschlechtmengs nur für des Eurid6gebiet1) Ausg€HoctEene ,€lbliche Rinder, die noch nicht gekalbt hab€n

I,IAI

x
54 5r5

I{AI

x
53 647

sE3ß4

865ßt

s7
427

Tlere lnzanl IGesantschlehtfienge Tonnen I
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Fleischerz€uguru t{AI 2002

insgesant

(ohne Kälber)

Heibliche
Rlnder 1 )

Kälber Sctrcine 2) Schafs Ziegsn Pferd€
Eullen Kihe

2001

2002

161 397
58 St64

141 069
50 920

l9 858
7 20?

2 888I 0r3

3 070
1 057

3 905
1 215

127 !t60
39 949

lls 249
!E !88

2t 8t2
6 756

:B 600
10 882

2 677
792

| 237
354

47 AO7
13 8:t9

I 059
2 597

15 635
4 770

710
191

I 296
3?7

101
29

I 415
:68

I 556
4L2

3 837I 115

r 490
:t94

70
18

314
8l

52
13

s 8:rsl
1 635

30 804
3 5r*l

2 68Etß7

4 099
402

I
0

3ll2.
31

1
0

12
2

291
11

3 668 761
3{3 213

249 224

452 8120

86 !t!to

86 755I 880

r5 7!t!t64

I 25r
t77

6 :t37
111

L 9t2
:E

I 801
32

5rF
l0

7
0

72
1

77
0

56
1

26
0

I 713
31

r 645
30

259
5

156
3

50 900 32 4ß 3 5{8 rr0 100 278
r5 218 3 7A :m 6E6 2 097

!l:l0
:EI

sEtßt
7?
20

rtß
!19

lrl
10

l0
3

69
18

4I

IGn

75
1

15
0

!F
1

150
3

115
2

41
2

0:t5
771

l4I914
61t5

1 I
2

669
L2

40 t27
r5 182

2
1

532
889

2 2ß
0

2
0

5t
1

162
3

625
1

1149
6SE

3
0

3
4

5
b

?I

I
10

t1
t2

13
14

15
16

t7
t8

,o
20

21
22

Z3
24

ß6
27a
29
30

31
32

33
34

äi
35

let
l38

las
140

2

5I

94
29

50
t7

sl86
616

185
9!|9

245
416

755
060

184
56

794
501

32
8

t20
420

tq4
863

5

8 048
1 006

21 1156

563

&l 745

r*t sBft

1 018 !t90

I 159 750

80 sEg

1 660

40 859

182 144

lG 81m

133 910

2{ 165
7zfj

518I

3 !81
66

tt 477
215

5 774
108

181
3

565
t2

310
6

8 4115
t6st

334
6

2 570
581

949
554

7
16

4

15
4

3
I

163
KI

170
115

25
I

3 261I 081

1 134
378

248
95

t3 728
s 7L4

289
105

68
18

/rB
13

79
2t

10
3

150
304

820
276

180
48

169
4ß

880
1t[I

71tr)3 126
44 801

L72
19

44
5

444
24

16I

ß2
61

137
10

r07
85

981
69

3

3 514
732

2001

2002

130 784
47 513

2001

13 050s 418

2002

10 285
3 407

13 405
3 684

3

42q
429

2

11ß 347 114 855 47 07L 31 3:r8 3 155 644 92 :Xl8
54 n85 36 329 14 183 3 697 2gi 8€5 1 947

105 844 44 655 29 423 3 rß 42r 78 6§t1
32 704 13 009 3 574 297 ß7 I 737

13 105 3I3 620
I829

036

151
831

lqr
lqz

1l§13 340
4E 215

I Statistisches Eundesart, Fachssris 3, R 4.2.1, Z.vltZOOZ I
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I Schlachtungen und

1.1 Schlachtungen

Rind€r
rfd. Lancl 6egenstand

CIBT
NachH€isum

InsgesantNr.
zusannan ochs€n

1
2

Tier€
Gesarntschlachtm€nge

Ti€re
6€santsch lachtm€nge

5 Baden-Hi.irtterb€rg Tiere
6€serttschlachtn€ng€

8a)€rn Tisre
G€samtsch l6chtmng€

Serl in Ti€re
6esaitsch lachtn€n0e

ll. ErandenhJrg
\z

Tier€
6€6a,ntschlachtllBng€

BrsrEn.. ... Tisr€
6€saitsch lacht,n€ng€

HaobJrg.. ...,.... Ti€re
G€santschl6chtneng€

1.7 il€ssen.
18

Tler€
Gesartschlechtrienge

osutschland. Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

AnzEhl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonn€n

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzshl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x,{10 117

X
1163 500

318 065
106 197

10 933
3 143

34 040
11 108

40 1118
73 237

7 424
2 2r0

2 865
8118

2ß A7l
8r q91

2A 172
a 52q

275a
8!t9

Jf{I

JthtI

JU!I

JUNI

JUNI

2

xI 793

3 044
!165

189
57

976
319

t7
b

27t 078
88 688

44 533
74 q57

a4 ?29
28 62

s
I

337
370

136
631

2ß
76

5St6
443

q22
13St

xn7

x
151

76764

995
344

300
581

A
8

5
I

x
36 ?42

x
68 3Sß

7
8

I
10

13
14

15
lb

xI

4I

5I

194
63

x
136

x
3 48S

xI 293

4
I

4 33
l0

571
167

320
104

n?
9!t

27I

l3
4

223
719

19 riscklenhJrg-Vorp. .. Tiere20 Gesantschlachtmang€
x't 232

23 nbrdrhein-{,€stfalen Tler€24 G€sartschlachtmange

21 Ni€d€rliachs€n
22

... Tier€
6es'lrtschl6chtnnnge

Tiere
6gs€ntsch lachtnenoe

Tier€
Gesdntschlachtmenge

Tisr€
Gesantschlachtln€rEe

. Tlere
Gesilrtschlachtnsng€

Tiere
Gesamtschlrchtn€ng€

Ti€re
GesantschlehtnEnge

x
98 501

x
116 077

xI 7!t5

x
4 561

15

x
L7 429

x
12 658

x
401 744

x
:161 1186

x
55 716

25 Rheinland-Pfalz..... Tiere AnzEhl
ß G€sürtschlachtnenge Tonnen

27n SrerIand. Tiere
6esartsch lachtmeng€

Anzahl
Tonn€n

3
I

n
30

31
32

33
?4

35
36

Sehsen..

Srrchsen-AnhaIt

Thüringsn.

37 Früh.Eundesgeblet
!t8

41 NEus Länder und.42 BerIin-ost

34I

I
3

Schlssr{ig-Holst€in.. Tier€ Anzahl
Gesafitschlachtnerle€ Tonn€n

ß7
l15

2 091
69!)

667
200

2ff1 893
97 673

3!t
40

2

JJNI

x 24 207 Azt
4ts 631 7 197 247

heb€n. 2) N&hneis der Gesaitschlachtmeng€ nur für d6s Eund€sgebiet.

43 Tiere lnzanl I44 Gesantschlacht,nenge Tonnen I1) Ausgehachsene Heibliche Rinder, die noch nicht g€kalbt
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FleischePeugung Jr{I
irlrgesant

(ohne Kälb€r)
Kälb3r scrmine 2) Schafe 21eoen

Lfd.
Pferde NT

Bul len «ihe

2001

2002

2007

2002

2001

13 9:E

473
660

19 364
5 9rß

31 897
r0 234

5 010
1 !t58

37 776
LO 977

7 356
2 t2L

14 2St5
4 :61

4I

424
120

666
r92

100a
905
240

I 179
309

2 S7t
734

4 !tst8
1 216

1 064n2

59
15

198
52

75
2l

4 001

!t5 415
10 3118

2 980
818

25 2€4
2 991

2 300
256

3 467
332

2
0

2€,4
2L

6
1

n4
20

60
4

6 610
8E6

1l 439I 439

114
13

29
4

73 2ß
1 590

t2 231
207

a 202
157

27
0

4 9118
86

30
1

3 r85
63

10 41ß
194

3 562
64

t6E)
30s)

840
222

68
18

1rE
:B

105 026
31 794

153 0!E§ 742

tß 232
44 St51

t7 624
6 335

37 161

42
1t

10
3

53
L4

154
4L

1!B
:6

78
2L

ll7 706 44 506 27 024 3 ?ß ffi 83 026
36 lgt 13 :Ei:t 3 188 :152 031 I 75r

I 372ß

I 315
24

:t54
6

1 219
22

53
1

13
0

b
0

1 00§t
266

I 216
22

I
2

3
4

7I

I
10

11
t2

13
14

15
16

t7
l8

19
20

21
22

23
24

ßß
27n
29
30

31
32

33
34

35
36

37
!E

!t!t
40

842
52?

979
573

103
3l

L24
319

888
863

18 261
6 407

2 474
859

4 173I 309

3 413 775
316 602

2ß 522

4;27 tß

at 042

19 8115

611

rß 092

9115 61ts

I 058 447

8r 719

1 780

39 4lltlt

164 768

97 709

t2r 09:t

513 291
4E 983

452 506
41 239

I
0

*t0
10

3
0

20
0

:

:

51I

19
0

88
2

72I

65I

:
4l

1

270
6

526
sGt

534I

19

82

79 180

31I

{1
t1

74
20

5I

720
190

160a

L20
32

153
3

9!t
2

187
3

405
8

2L8
4

165
194

2St5
5

14tB
644

424
477

878
104

409
r13

TII

66
1

41
14

534
473

2 I

t2
3

104
32

558
206

798
925

2ß
a2

872
294

ß2
773

081
166

07q
704

2A?
727

758
808

813
021

22I
2

72
q

12 895
3 711

3 5:t5
995

20t
57

93 475
28 6t7

134
4l

762
490

556
905

7:t6
7ß

994
704

285

s
2

22

t57

s77
r27

526
545

ß
3

24
2

41
t2

15
4l

15

5
0

293a
126

8

180
tza

492
942

844
60

762
4!t

t4 3 262 097
305 o4E5

2 361 2692ß ß3

4
t2 7t2
3 1185

11 551
3 177

larla

1Xt
44

5

2002

I 474
3 144

2 36r
629
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I Schlachtungen und

1.2 Gsnerbliche

Rinder
Lfd. LANCI G€genstsnd

derNr Insgesart
tlehreisung zusafin€n (bhsen

osutschl6nl.
APRIL

3 1001
2
3

4
5
6

7II

. Tiere
ourchschnittl. Schlachtger{icht
GesantschlachtnEr€e

.. Tier€
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esaitschlechtrBng€

.. Ti€re
fu rchschnlttl. SchlachtgeFicht
G€€aitschlachtmnos

.. Tiere
ourchschnittl. schlachtg€nicht
6e8antschlachürEr€e

.. Tiers

Tiere
ourchschnitt l. Schlachtg€v{tcht
6€sartschlacht nsng€

Ti€rs
Durchschn ittl. Schlachtgoricht
G€sa[tschlrchtmerEe
Ti€re
ourchschnittl. sch lachtgeHicht
6esartschlachüneng€

Tiere
Ourchschn ittl. Sch lachtgev{icht
6e3antschlachUmnge

Tiere
Durchschnittl. Sch lachtger{icht
Gesantschlachtn€nge

Tiere
tfu rchschnittl. schlachtg€Hicht
G€sdntschlrchtrEnge
Ti€re
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
Gssüitschlachtmenge
Tiere
ourchschnittl. SchlachtgsHicht
Gesaitschlachtnenge
Tiere
Durchschnittl. schlachtger.icht
oesantschlachtrmnge

Anzahl

Anzahl

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl

422

x
x

45r 313

x
40 729

75

x
x

10 205

x
10 475

I

x
x

8r9

x
x

442

x
x
.0

x
x

116

274 542
334

93 075
u4

1 005

APRII

Tiere
fur€hschnl
6esantschl

ttl. Schlrchtg&{icht
achtmeng€

3r8 166
327

104 127

52 174
324

16 918

94 320
345

32 502

11
313

3

5 2t2
307

1 601

a 423
316

2 024

351
313
110

6 072
319

1 940

12 349
2773 423

41 708

4 270
314I 341

APRIL
584
297
203

Baden{irttsnüerg

8a)€m.

Eerlin

BrandsnhJrg..

Brcnen.

Srarland.

Sachsen.

Sachs€n-Anhalt... .. .

Sch lesHig-lblstein.

AnzEhl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

fonn€n

Anzahl

Anz6hl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl

AnzahI
l(g

Tonngn

AnzEhl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

x
x

106 052

x
xln 947

326
13 58r
4E 450

329
L5 942

I 285

33626
96

1 101
?2q
:l57

110
306

34

106
32r
34

2l
32t

7

78
262
20

:m
286
114

8S)0
3Ai
290

545
322
176

6626
19

10
327

3

562ß
l4
23

290
7

4S
32t
160

32
:ß5

12

APRIL

416
ß2
ao2

APRII.
651
318
161

x

kg
Tonn€n

10
1t
t2
13
l4
15

l6
r7
18

1S
20
?i

Ourchschnittl. Schlachtgsr{icht kgGesütschlachtn€rige Tonnen

Ti€re Anzahl
Durchschaittl. Schlachtg€r{icht kgGesa[tschlachtnsno€ Tonnen

22 Hafturg. .... Tiere23 Dqrchschnlttl. Schlachtgüricht24 G6attschlachtneme
Anzahl

kg
Tonnen

x
x

915

X
x

159

x

3

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
fonnen

kg
Tonnen

kg
Tonn€n

t\brdrh31n{astf alen

ß
26
27

aß
30

31
32
33

3{
:t5
36

37
38
:lfl

rl0
111
42

rß
44
{5
116
47
118

49
50
51

s2
53
54

55s
57

58
sst
60

6l
62
63

6rl
65ö

Hessen..

lbck lenburg-Vorp.

Nisdentaclrsen. . . .

Rh€inl.nd-Pfalz..

Thuringen.. .. Tier€
tturchschnittl. SchlEchtger{icht
6esritschlrchünenge

Früh. Eundesgebiet . Tiere
Durchschnittl. schlachtgexicht
Gesartschlachtnsnge

Tiers
Ourchschnlttl. Schlachtgev{icht
Gesentschlehtmnge

tlsus Lärider uncl..... Tler€Eerlln-(bt OrJrchschnittl. Schlehtgeü{icht
G€sdttschlrchtmnge

Tiore

10

x
x

4 836

x
x

19 547

x

x
x

16 757

737
309
224

30 617
32.5I 947

6 568
ß7

1 +52

255 121
ß7

85 Sr9

290 012
«}1

s5 947

28 154

2gst
2 778

612
?28
200

2t'l
297
973

x
X

9:t5

x
x

379

3

x
14 40!t

x
X

372 lXIs

x
x

3S 980

x
x

49 e24

2

3

116l
305
155

23

7

APRIL
619

Durchschnittl. Schlachtgefiicht kgG6antschlrchtn€ng€ Tonn€n

-t4-
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180
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Fleisch€rz€ugung APRIL 2002

Schlachtung€n

(ohne Kälb€r)

Bull€n Kihe
I vreiblicheI Rinoer t )

Kälb€r ScfHeine Schaf€ Zi€gEn Pf€rde
Lfd
Nr.

2001

2002

720 3504 633
92

322 046

303
299
332

q2t
367
1q9q4

1§5

42

93

8

19

41

t2
752
313
58!)

360
307
553

306

I
36r

0

296ä6
657

505
29!t
749

r25
324

41

1 319
249
381

r13

:t5

2

4 273
243

1 210

204
305

62

8r8
242
513

305
364
111

117
333
372

360
338
122

402
3q2
380

116
341
721

30!)
7 273

:6 726
324

11 910

2

6 471
270L7ß

49 618
290

14 414

I 357
28S

2 709

16 427
306

5 156

143ru
4l

I :t55
260
ß2

r 605
260
418

3 511
28!l

1 014

38 679
300

11 621

40 166
r20

4 811

ß 447
119

3 143

23ß
111
259

3 621
!ßs5

3
96

0

322
80n

5
137I
2t9
69
15

60
62

4

6 751
t27
857

72 273tßI 543

158
114

18

3lt2l
4

255
49
13

I
61I

285
737

39

109
89
10

14 870
2t

2 39!)

63 610
22

1 373

t0 059
16

164

6 654
19

r26

4
13

0

5 130
L7
!t0

:t8A
1

15
20

0

16 928
305tl

82s
L7
t4

2ßß
20
48

7 160
19

134

4 194
18
76

155
L7

3

4r5
39
l6

186
19

4

8 934
20

177

447
22
10

532
18
64

501
18
27

{tt
l8
8

414
18

7

I
18

0

n
18I

-

:
!E
t8

1

5
18

0

29
18

1

62
18

1

73
18

1

11
18

0

36
18I
5

18
0

2Sg
18
5

76
18

1

tß
18
56

350
18
2q

403
18

7

l5l
18

3

42
264

11

llß4
4

:
46

ßq
t2

4
264

1

204
264
54

200
264
53

106
265n

2
265i

36
264

10

45
264

12

92
264

2S

8
264

2

306
264
345

910
264
240

151
264

40

135
?64

36

3

4
5
6

7II
10
11
72

13
14
15

16
17
18

19
20
2l
22
23
24

25
26
27

2an
30

31
3?
33

34
:t5
:t6

37
38
3g

40
41
42

43
44
45

46
47
118

49
50
51

s2
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

457
264
:t85

045
264
276

s
264
%

1rl564
38

I
2
3

6
290

2

749
266
r99

193
289
344

134 9r8
361ß 720

l9 175
360

6 900

39 656
380

15 08r
q

3!6I
2057

3116
717

2 619
344
901

62
342
2t

3 320
357

1 186

427n2
810

601
267
427

93
258

24

2ß
260

74

86
266

23

?62
2AA
661

617
259
160

129

39

23

3 655 551
94

342 36€

263 984
94

23 :t55

84

7

50

4

9!!0

1

:Ei:l
s4

813

76
83
6

t32
9l

477

st§l
94ß2

530
9lß

670
94

9fl6

1186
93

674

701
92

3 875
296I 1tt6

19 716§2
6 932

17 591
304

5 345

2q 379
370I 013

17 099
289

4 943

3 345
336

7 t2?

268
2A6

77

11 555
324

3 7!t6

3 803
279I 060

110 980
369

40 908

1

91 511

I L50 247
s7

111 275

86 646st
8 034

2 ll2
81

r71

39 510
97

3 424

181 187
91

16 513

r02 4!ß
91I 354

134

t2
472
93

434

t2
4

2

I
3

5

1

2001

103 0116
316

32 589

114 703
310

3s 599

10 706
280

3 000

14 657
2?7

4 053

2r3t2t
749

689
120
090

953
66
62

758
69
53

33

4

25

3

3 037 699
92

279 672

3 156 756
94

296 440

106 6522l
2 254

8

3

2002
125 :t89

364
45 648

2001 I 547
343

3 24r

2002

116 269
293

13 539

2 62q
?71
7t2

606
22

239

2ß
l8

145

004
19

r34

56

1

7

!166 934
91

42 4r3

498 795
92

45 928

349
261
875

3529
322
07?
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1 Schlachtungen und

1.2 6mröliche

Rind€r
LfCI
Nr.

Land 6egenstand
der

Nacrr€lsung
Insgesant

Ein-
h€it

zUSarllEn (bhsen

I
2
3

.. Tlers

Berlin.. .... Ti€re

Brgien

Haüur€...

Hessgn

tlscklenhJrg-vorp

ilorürhein-.{{estf alen

Rheinland-Pf6lz

61 l,leue Länder uri(l

[fu rchschnittl. schlachtger{icht
6€sEntschlrchtrEnge

kg
Dsutschl6nd. Anzahl

Tonäen

x
x

454 801

337 373
3:t5

113 188

3 584
324I 162

651
324
214

I,IAI

I{AI

I,IAI

4
5
6

7
8
s

Tiere Anzahl
Durchschnittl. schlachtg€nicht kgGestrtschlachtn€m€ Tonn€n

Bsden{irtt€nb€rg... Tiere
Durchschnitt l. schlachtgo{icht
GesartschlachtnBngs

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

x
x

4116 8ft0

x
x

:€ 344

306 7rt5
3n

100 579

50 0ll
3%

16 325

88 582
345

30 566

303
2

5 733
312I 789

6 8tß
327

2 t97

AO
308

77

5 344
3t2I 667

11 978
243

3 3Sl5

41 6403n
13 654
q7 020

331
15 586

I 401
2%

2 502

519
331
172

304
318
97

31 075
320I 954

3 655
3r3
143

200
2!t6
59

912
325
297

x
x

x
x

:86

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

AnzahI
kg

Tonnen

kg
Tonn€n

kg
Tonngn

Nled€rsacrcen.

55 Fruh

11
72

13
l4
l5
16

18

19
20
21.

22
23
24

66
27

a
23
30

3l
32
33

3{
:t5
:16

37
:€
:xl

40
41
42

1l!l
44
45

{6
47ß
1t9
50
5l
52
5:t
54

56
57

58
59
60

62
63

611
65
66

ourclrschnittl. Schlachtgü{icht
GssrntschlachtrBnga

x
x

72 ?4t

I
x
x

4 236

x
xI 952

Durchschni ttl. SchlachtgeHicht
Gesürtschlachtnenge

Brardenh.lrg......... Ti€re
ourchschnittl. schlachtgehicht
G€sartschlachtmeno€

165
313
52

58
313

18

10
319

3

73
2S

22

591n7
r69

354
318
113

x
x
7

x
x7ß

x
x

133

108 678

Tlsre An26hl
ourchschnittl. schl&htgB{icht ksGesarntschlachtrEnge Tonnen

Saarland. ... Tisr€
ourchschnittl. schlachtgeHicht
6es antsch I ach tm€nge

Sächs€n.. ... Tisr€
ourchschnittl. sbhlachtger{icht
6esantschlachtn€ng€

S&hsen-Anh61t...... Tiere
ourchschnittl. SchlachtgeHicht kSGesarftschlachtmeme Tonnen

SchlesHig-Holstein.. Tießs Anzahl
Ourchschnittl. Schlachtgs{icht kgGesartschlacht,ieme Tonn€n

Ihtiringen. .. Ttere Anzahl
ourchschnittl. schlachtger{icht kgGesartschlachümnge Tonnen

Bundesgeblet.. Tiere Anzahl
ourchschnittl. Schlachtgefiicht kgG6antschlachtnenge Tonnsn

Tiere Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

ourchschnlttl. schlehtgo{icht
Gesertschlachtnsnge

.. Ti€re
ourchschnlttl. Schlachtger{icht
Gesafttschl*htlEnge

kg
Tonn€n

kg

... Tiere
ourclEchnittl. schlachtg€r{icht
Ggsartschlachtftsnge

... Tier€
ourchschnittl. schlachtgshicht
Ges6ntsch lachtmerue

... Ti€re
ourchschnittl. Schlachtger{icht
Gesa!tschlachtnenge

.. Tiere
t}Jrchschnitt l. schlachtgericht
6g3rltschlachtnenge

... Tisrs
Durcrlrlchnittl. schlachtg€r.icht
Gesantschlachtfpnge
Tier€
Durchschnittl. Schlachtgericht
6ssantsch lachtmenge

Ti€re
ourcbchnittl. Schlachtgüricht
63santschlachtmnge

Tonnen

Anz6hl

x
x

? 472

x
x

310

129

x
x

10 061

58
266

15

4
32t

1

63
2ß
l5

4
302I
1184
3r9
154

n
317I

roI
2 613

I{A I
2 804

320
8Sn

Anz6hl
kg

Tonn€n

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Tonnen

x

x
x

16 6:t4

x
x

r9 9:t8

x
4 762

3 061
2+5
902

x
x

r4 088

x
x

400 s7

x
x

393 780

x
x

53 844

334
472

5 977
300I 794

307 242
3lxt

104 030

279 685
331

92 700

30 0€t1
304I 158

971
2Sr
290

I{AI
85r
290
247

Be rlin-(bt
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Fl€ischer2€ugung t{AI 2002

Schlrchtungen

(ohno Kälber)

BUIlen Kihe
Kälb3r Sctr€ine Schafe Z1€gen Pf€rdeßiblich€

Rinder I )

4
5
6

7
8I

10
1t
12

13
t4
15

16
t7
l8
t9
20
2t
22
23
24

6A
27

nn
30

3r
32
!I3

34
35
:t5

37
!E
:xt

40
4L
412

1l:l
q4
45

rl5
47
rß

4t!t
50
5t
52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
52
63

64
65&

3t2
18
6

422
l8
8

3
18

0

14
18
0

:

:
ß
r8

1

I
18

0

l7
18

0

127
18

2

109
18
2

7
18

0

33
18

1

l3
18

0

56
18I
t7
l8

0

087
18
20

30464
344

973
26467
76

26,4
20

l4lß4
37

65ß4
t7
tß

264
13

79
264
2l
t0

2€4
3

134
264
29!l

811
264
274

170
264

4l5

162
264

43

ltgl | 2?a2t 18902 23

279 1 18722 187E6 2t

191
18
3

86
18
2

I
90

80

2 *t7n4
692

2 609
303
792

93
308ß

I r98
286
3rß

5S1
270I 615

16 r15
305

4 918

15 191
290

4 401

3 7:t8
28,2I 055

180
305
55

L 776
279
rlsE

n
264

6

1l rot
308
414

622
247

2 47t

I 1!12
260
3r0

5,24
265
404

612
291
050

739
274
5St6

4t2
255
374

60H
l5

215
259

56

29
25,8

7

776
290
677

ß7m
t20

:ß3
301
!83

65
ß7
447

ß7
27r
939

902
264
766

576
119
52t
160
110
271

4!t0
98

342

1$
0

36u
30

I
116

0

t2
lrlo

2

273
:€
11

:ts
54

2

903tß
!ts7

!t95tß
765

160
r13
t8
ut2t

4

!l3l
54
18

I
61

1

4n
1110
60

t2t
74I

29 :rl1
ll9

3 492

3 619 521
!B

3!t5 790

7

4t
4

1 ole
st3

r 158

1tl
80

7

I

911
5:B

81
131

110 062
SE

3 817

181 592
9t

16 523

200r

2002

2002

158 47 800
2Sl!t

14 301

597
290
207

30 100
118

3 554

127 122
312

:l!l 68t5

867
345
0lt€t

54il 5:t0
94

3{0 661

3n

3

45

13

8

118 s30
305!6 166

21 6!Xt
310

6 ?2t

138 SA3
361

50 153

19 490
:63

? 073

3

2 941tt
zt3
7s2

19
l4§t

2
13

0

13

7

2ß 627
!B2l rEg

uü2 9ß
94

41 640

62
&t

5

86 7!E
9l

7 810

2t uß
!E

2 034

559
91
5l

80 087

33 269
324

r0 774

14 88!t
305

4 5rß
!t!t 512

378
14 952

2
3:6I

2 1169
:EI
867

2 883
351I 0ll

47
31ß

16

2f§7
344
992

3 882
311

1 208

27 262
351

7 4?3

25 7§
368I 476

3 r93
331I 058

275
:!164
100

1 007
334
3!t6

2ß
330
a2

13 714
343

4 710

2 362
342
808

5
290I
662
259
178

2S3
291
376

100
290

29

!B
ß4

10

l064
3

6Sß4
18

1ß4
0

163n4
43

r67
264

44

106n4
28

6 286
l7lr0
50ßI

159
20

3

ß 77t
30

717

s04
17I

2Aß
20
56

10 01ll
19

188

s 662
19

106

l6€
L7

3

316
2L

7

83
19
5

8 194
20

164

2ß
19

4

83 18!t
2t

1 769

72 626
22

1 621

7 202
19

r34

7 653
18

r36

!86
90

1ß6

660
!I3

sl7
662!s
7!t!t

251
92

1lo5

7

l3

3

I
5

1

1

621

106 557
91I 737

1:|3 208
92

t2 278

5

13

3 720
275
857

2001

13 130 084sl
291 31t8

3 r52 ,059

44

l3

42

t2

3

2

114 084
316

36 084

105 1!B
309

32 501

13 038
?76

3 601

13 337
275

3 665

rß %2
!87

53 7t2

1 101
18
20

94
295 763

1ß9 437
91

44 442

490 071
92

44 ß7

755
120
ß2

769
81
62

azt
72
59

2A

3

2002
128 9Sl

:t63
46 862

2001
12 615

343
4 328

970
331
30r3
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1 Schlachtungen und

1.2 6üerbliche

Rind€r
Lfd
Nr.

L6ncl Gegenstand
der

t{actu'€isung

Ein-
h€it Inse€sait

zusallten (bhsBn

1
2
3

4
5
6

?I
s

l0
11
t?
13
14
l5

Tiers Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgsxicht kgG€saatschlachtneme Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl

16 ErandenuJrg . TisrsL7 our.hschnittl. schlachtoo,{icht
18 G6ilrtschlachtn€ng€

kg
Tonn€n

kg
Tonnen

kg
Tonngn

oeutschland

8d€n{irtteflb€rg.

8a),€rn.

Berl 1n

Haiburg.......

Hessen........

l.lsck l€nhJrg-vorp.

Niedersachsen... .

ls!ürhein-flsstf alsn

Rheinland-Pfalz... . .

SaarIand.

Sacllsen.

S€chsen-Anhalt. . . . . .

61 tleue Ländsr uncl..... Tiere

Eren€n.. .... Ti€re Anzehl
Dtrrchschnittl. Schlachtg€Hicht kgGesantschlachtn€ng€ Tonnan

Tisre
ourchschnitt l. schlachtgehicht
6es6ntschlachtn€nge
Tisr€
Durchschnittl. Schlachtg€eticht
GesailtschlachtrEn0€
Tiere
0urchschnittl. Schlachtgevricht
Gesertschlehtrmnge
Tiere
ourchschnittl. schlachtg€Hicht
6esaitsch lachtrpng€

..... Ti€re
fu rchschnitt l. Sch lachtgev{icht
Gesaitsch lachtfienge

..... Tiere
ourchschnittl. schlachtger{icht
Gesdrtschlachtn€ng€

x
x

459 722

406

35

x
x

67 766

%7 ßO
327

87 !61

43 8:€
325

14 2!t6

82 660
342

2a 294

4
290

1

4 277
316

1 31Nl

5 131
3r8r 629

2ß
305

75

4 338
315

1 :G4

l0 87928
3 128

33 657
3ß

10 985

:xt 887
330

13 t1l8

7 313
298

2 177

405
329
133

2 742
296
811

737
332
244

25 935
32r

8 326

5 2t7
2St8

1 556

JflI
2 6!E

3ß
858

JUNI

2 938
377
932

181
302
55

9073fr
296

313

104

223
334
613

x
x

672

x
x

076

Anz6hl

Anzahl

AnzahI

x
xI
x
xI 77r
x

3tm

193
326
63

77
334

6

4
323

1

31
302I
557
293
166

290
333
97

26
292I

3
321

1

32
274I

I
31S

3

356
323
115

13
294

4

JU{I
124?n
687

.UIII
654
300ls

IJNI
814
301
245

19
20
2t
22n
24

ß
26
27

2An
30

3l
32
:}3

34
35
36

37
!!8
39

40
41
42

43
44
45

1E
47
r18

49
50
51

52
53
54

AnzEhl
ko

Tonn€n

AnzahI

rolH"n

Anzahl
k0

Tonn€n

Anzahl

x
x

136

x
215

x
xI 205

.. Tier€
Durchschnittl. Schlrchtg€Hicht
6€sartschlachtner€s

... Tiers
Durchschnittl. schlachto€xicht
Gesantschl6chtnnng€

k0
Tonnen

AnzahlTi€rs
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesamtschlachtn€ng€

Tiers
Durchschnittl. Schlachtge(icht
Gesa!tschlacht,n€ngs

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgeriicht
Gesartschlachtnen0€
Ti€re
üJrchschnittl. Sch lachtger{icht
G€santschlachtmnge
Tier€
0urchschni ttl. Schlachtgev{icht
Gesürtsch lachtrnenge

schlssr{ig-tlolstain.. Tisre Anzahl
ourchschnittl. schlachtger{icht kgG6aitschlachtnengs Tonnen

Th0rimen. .. Tier€ Anzahl
furchschnlttl. Schlachtgo{icht kgGssaitschlachtnenge Tonnen

55 Frtih.Bundssgebiet... Tiere56 Ourchschnittl. schlachtgsr{icht57 Gesmtschlachtmenge
kg

Tonnen

7

x
x

98 :t67

x
x

4 516

x
x

1s 141

309
324
100

kg
Tonnen

kg
Tonn€n

kg
Tonn€n

kg
Tonn€n

x
x

115 966

x
xI 699

Anz6hl
kg

Tonn€n

AnzahI

Anzahl

Anzahl

x
x

2AO

x
x

17 407

x
X

12 631

JJIII
X
x

403 851

x
x

358 391

x
x

55 270

285 613
337

96 260

243 410
330

a0 372

27 670
303I 353

982
334
662

58
59
60

62
63

64
66
66

Tlere
Ourchschnitt l. S,chlrchtganicht
6esartschlachtnenge

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
ourchschnittl. Schlachtg€Hicht kg
Gesaitschlachtnengs Tonn€n

fiere Anzahl
ourchschnittl. s,chlachtger{icht kgGesaitschlachtnangs Tonnen

2

850n7
089

23

?

Eerl in-ost
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Fl€ischerzeugung Jr{I 2002

Schlachtur€en

(ohns Kälhr)

Bul 1€n Kihe

Lfd.
Heibl ich€
Rlnder I )

Kälb€r Sctüßine Schaf€ Zieg€n Pfstüe Nr

2001

2002

2002

200

2002

1 840
:§2
6rE

2 470
347
8S8

40
-445
l4

2 423
345
EE

4 151
314

1 302

18 080
351

6 344

22 437
364I 162

27ß
331
908

2t2
:64

77

810
341
276

472
359
169

12 066
3/§

4 16r

2 037
339
691

373
303

31 5!ß
t9 n2

307
5 9r8

31 541
u7

10 120

1 8EEm
525

1 979
290
573

t02
304

31

I 080n4
307

506
27t

1 :t57

12 8:E
300

381a
12 85328
3 6Sn

3 s22
2At
991

132
305

40

L 741
274
484

197
242
55

I 51l:l
304

2 901

2 724
273
743

275
3 164

:84
119
025

4trt
119
915

t22tt2
23t
014
!E

2*t
2

!E
0

274
75
2l

:
6

t42I
215
84
18

54
73

4

5(E
12?
834

420
126
4trt7

107
114
t2
ß

121
3

2o5
53ll

4
5l

0

291
142
4l

115
63

?

7r3
t20
977

7tEt?l
872

651
74/ß

658
66
43

86 452

75 ß?
2LI 612

I

81ß
18
15

32
18I
t7
l8
0

44
18I
58
18

1

58
l8

1

:
30
18I
5

18
0

sEt
18I
l1
18

0

734
18
13

7ß
l8
l3

tt2
18
2

83
l8

1

151 215
!84

55 053

25

3

24

2

2

3

stlt0
307
970

116

!I5

104

§2
300
730

194
291
517

0242ü
ON;

592
305
t4?

4
290

1

403no
113

665m
192

100mß
804
26s
2L3

155ß2
303

Et2m
594

307
2?6l9l
019
265
270

58m
15

r59
26r
4l
59n0
t7

970
28Sr
1rß

42

t2

!E

t0
7

2

13

4

3 749 9r9
93

3r§t 553

I 153ß4
304

82664
218

67
264

18

1!E
A43l

42ß4
l1
10ß4
3

53
re4

14

164
0

15264
1l0

r!E
ß4
!E
78

ß4
2t

3064
8

40n4
11

74
%4

20

5
264I

!m
264
264

708
A4
t87

154
264

41

r23 7S5
!Eg

44 4r9

3 :rl2 940
!t3

31{l 575

2ß 8U
!ts2r lxB

94
7 227

16 510
90

4 074

942 §7
92

82St
t8
l5

220
l8

4

274
18
5

3
18

0

20
18

0

944
22

{mg

931
17

185

665
r9tn
27
13
0

926
t7
85

30ßI
2€Er
2t
6

2ß
30

581

509
t7I

764t
20
5{

179
19ut

lm
18
62

178
l7
3

3tr}
t9
6

194
1g

4

000
2L

191

2ß
t7

4

363
22

515

770
22

:81

474
l8
97

t74
l8

108

57

4

19

17 351
:89

6 237

:t6 620
375

13 7:E

t0

64r8 &B
!B!ß 011

a
&t

7

80 540
91

7 303

r9 8«)
g3

165
5$t
91
54

7725a

1

2 2b

I4

3

I 057

101

81

7

1

:E
3

164

1{

532
sn

174

3199l
4X;

737
81

141

sxE
94

681

420
9182

2001

3

4ß
266
118

645
?02
979

33 971

24

23n2I S25

3 2§ ?26
93

?02 8it23

2 9U2 AOA
93

273 566

37 ß2
9lI 829

120 s§xt
92

11 odl

510 593
92

rß 730

1150 136
91

41 008

l:Xt 6,116
366

51 117

ll4 4115
361

4L 332

104 340
312

32 502

39

11 2

70

6l
I

5

92 870
306

2A 429

12 650
2?4

3 168

11 503

56S
340
936

3r0
332
088

2

3

2 737
275
752

2 223
N;7
592

6I
3

I Stotistisch€s Bundesaftt, Fachssrie 3, R 4.2.1, 2.v)/2002 |
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118
244

31

4
5
6

7II
l0
11
t2
13
14
t5
16
t7
18

19
20
2t
22
23
24

ß
26
27

nß
30

31
32
33

34
35
:E

37
!t8
:lst

110
41a
1l:l
44
45

1ß
47ß
49
50
51

52
53
54



I Schlachtung€n und

1.3 Haus

Rirlder
Lfd
Nr.

Land Gegenst6nd
dsr

Nachneisung
Insg€smt

zusaftr|€n Ochsen

I
2

Deutschland. . , . . Tier€
6essntsch Iachtmeng€

Ti€re
Gssa,ntsch lachtmenge

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzshI
Tonn€n

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn6n

Anz6hl
Tonngn

Anzahl
TonnBn

Anzahl
Tonn€n

Anz6hl
Tonnen

x
7 877

APRIL

APRIL

278
87

ß3s

ß
7

t25
40

420
039

2%
672

:180
442

2 t70
72q

I
3

a x
6 797

51

8
2

I5 Baden-tlürtt€mberg... Tiere
6 Gesentschlachttn€ngg

252
79

14
4

72
q

882
2'to

101n

^49Sr

x
816

x
0

x
81

x
4

X
4

x2ß

x
30

x
373

x
%7

x
62

x
27

x
209

7 Ba)€rn.
8

I Berl in.
10

iI 8rardenburg......
12

13 Breoen.
14

fS HamlaJrg.
15

Ti€r€
G€santschl6cntneng€

Tisre
Ges6ntschlachtmenge

Ti€re
Gesantschlachtn€ng€

Ti€r€
6€sditschlachtm€n0€

Ti€r€
6esantschlachtiFnge

Tier€
Gesantschlachtn€ng€

17 Hessen
18

6
2

33
11

13
3

8
2

19 Heckl€nburg-vorp. .. Tier€
20 G6aitschlachtn€nge

21 Ni€de6achs€n....... Tiere22 Gesentschlachtmeng€

ttordfü€in-tlestfalen Tiers
Gesailtsch lachtnEng€

Rh€inland+lEl2 Tierc
6€sartschlacht[Bnge

Sa6rlarxC. ... Tiere
6esantschlachtmsnge

Sachs€n. .... Tier€
Gesaitsch lachttlt€ng€

Sachsen-Anhalt. Tiers
G€saitschlacht n€ng€

Schlesr{ig-Holste in Tiere
Geserntschlachtmng€

Thüringen Ti€re
6ssalltschlachtrtgng€

Fruh. Bund6gebist Ti€r€
Gssartschlacht i€nge

Tlere
6ssantschlachtmenge

Neu€ Länder und...
B€rl in-0st

Tiere
Gesartschlachtnengs

Tiere
GesantschlachtmngE

Anzahl I

Tonnen I

x
1 107

Anzahl
Tonnen

23
24

ß
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

3?
38

39
40

41
42

{3
44

Anzahl
Tonn€n

742
2§

200
60

78
2G

62r
184

167
50

163
50

x

x
55

x
111

I 104
354

339
104

19
6

6
2

l0
3

10
2

5
I

t2
4

6
2

ß2
8Et

243
77

4l
t2

:E
l0

792
539

745
168

624
500

1t80
444

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

APRIL

anzanl I

Tonnen I

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

x
6 703

x
5 690

x
1 167

7
2

6
2

APRIL

APRIL

APRIL

l) Ausg€äacr6en€ ,€ibliche Rinder, die noch nicht gekalbt hob€n 2) Naclü{eis d€r o€saltschlachumng€ nur flir das Bundssg€biet

-20-
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Fleischerzeugung APRIL 2002

schlachtu.lgen

(ohn€ Kälber)
Pf€rde

l.ro
1""'

Kälhr ScrHin€ 2) Schaf€ Zi€g€n
Bul len Kihs

I
2

3
4

5
6

7I

I
10

lt
L2

l3
l4

15
16

L7
18

19
20

2t
22

Z3
24

ß6
27n
2i
30

3l
32

!B
34

:6
36

37
!!8

lxt
40

3{I1!E
197

rß 13 :t20ß7

5 603
116

1 411n
1 3rß

25

12 0311
234

4 910
94

tm
24

I 817*t

624
t1

19:t
3

234
4

I 6trt
30

53S)
10

174
3

86
2

3 318
!136

2 7stB
301

{0 414
3 9:l2

6 lrß

12 916

!El

5 51ts

u4

5 241

1 581

1 119

I 627

1 410

I 572

!E lEO
3 5!t

r 115 4 4!6?4? r 2!n

I 034
318

141
44

{01
130

-

I
2

-

-

101n
3
1

129
:tst

99
29

576
300

3

2001

2002

4

11
3

296tß

284
3l

636
62

I3 615I 029
3ß7I 7?7

653
189

972m

:
99
26

561
202

672
255

1
0

-

:
I
0

4I

:

I
0

4
1

2t
b

5I

l3
3

6
2

10
0

24
2

l:xl
118

2A
0

I
0

4in
13

87
2

679
13

7M
t1l

ßI

1106
16

22
0

250
5

150
3

5
0

ß

?

3I

4
1

ll
3

I
2

lEt
100

{6
t2

4ß
123

316
97

a7
23

l3
3

276
72

8l
22

1002i

115
30

32
3

520
ats

23§t
t4

76Et
t20

3
I

34
11

q3
t2

lxt0
3t2

93r
2*t

tß
35

103
29

795
277

7ß
243

20
0

11
0

6lI

2i
0

6
0

I
0

{0I

!E
2

:I85
737

44
13

516l8l

274
103

90
30

116
77

293s
74
25

L?
6

175
60

7810n

2 572
934

7
0

A
4

1ß
6

13It?

85o
I

I
3

15€I42
t2

4I

3
0

I
0

7
2

I
0

2t
0

318

2
I

200r

2002

200r

2002

1 057 !I3 9S010!t 3 307

6 r85
602

2 9$l
468

lnrla

43
44

667
r75

517
161

6 A4 6!13625 22

-27 -
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1 Schlachturu€n und

1.3 Hau6

Rincler
Lfd
ttr.

Land 6egenstand
dor

lhcfr{€isung
lnsg€sart

Ein-
h€it

2t.6ieill€n (bhs€n

1
2

oeutschland... Tiere
Gesamtschl6chtnel'ig€

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnBn

x
5 455

6 660
2 169

192
64

1l

1l
3

l7
6

I{AI

t,IAI

I.IAI

I{AI

3
4

5
6

Tisre
6esatntschIachtn€nge

Tiere
6asantschlachtrmnge

7 Ba)ßrn........ .. Ti8re
6€sartschlachtm€nge

8erlin.. .... Tiere
6€santschlachtnenge

Brandsnburg......... Ti€r€
Gesütschlacht[Bng€

BreflEn. Tiere
Gesartsch lachtn€nge

HaüJrg. Ti€r€
Gesartschlehtm€ngs

Badsn-fltirtterü€tg

x4ß? 5 231r 674

1 805
604

l1

l!E
62

3
929
A7

x
:t58

x
697

I
l0

l1
t2

13
14

15
16

119
39

:

3
1

1
0

2
1

180
61

ß2
58

t2
4

14
q

t{A

4 585I 1180

876
269

6116
194

X
532

39
40

43
q4

An28hI
Tonnen

x
0

tß
:tst

xu

7
2

x
2

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anz6hl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

x
4 4

Niedersehs€n

19
20

2l
22

17 lless€n.
18

tteck lenhrr€-Vorp.

25 Rh€inland-Pfalz....6

Tiare
6esantschl&htmenge

Ti€re
Gesantschlachtmnge

Tiere
6esürtschlachtnenge

Tier€
Gesaitschlachtmenge

462
1:B

64
l8

453
l116

166
119

30
10

%7
75

72
2t

^r51

x
20

x
179

x
52

x
11

x
87

x
23

x
36

x
43

q
1

x
zXO

x
4 785

x
3 955

620
201

23 ttbnjrh€in{estfalen Tier€24 G€sritschlachtnenge
11

q

2
1

2I

7
2

-

6
2

27n
A
30

31
32

S.erlend.

S€chs€n..

Tier€
63seltschlachUrEnge

... Ti€re
6€santschlachtnenge

Anzahl
Tonnen

S6chsen-Anhalt..... . Ti€r€ Anzahl
Gesantschlachtn€ng€ Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

!B Schl6Hig-tlolstein.. Tiere34 GBsantschlachtrmnge

!15 Thuringen. . Tisre!6 Gesantschlachtmenge

37 Früh.Bundesgebist... Tiere
Gssartschlachtnenge

Tisr€
6esantschlachtmsnge

41 f,leue Ländsr und.. . .42 Berlin-Ost
Tiere
6€sartsch lachtm€nge

Tiere
Gesantschlachtmenge

Anzahl
Tonn€n

L02
3l

133
40

744
899

l,lA

x

1) Ausgexachsene r{eibliche Rinder, die noch nicht gekalbt h6b€n. 2) NachHsis der G€santschlachtm€nge nur für das Eund€sgebi6t.

671

-22-

I Statistiscrres Bundesamt, Facrlseri€ 3, R 4.2.1, 2.vJ/2002 |



Flsischer:reugurq l{AI 2002

schl6chtung€n

(ohne Kälber)
I ,€ibl icheI ntnoer t )

Kälber Sctlsine 2) Sch6fg 2isoon Plerde
l rro.
Ii,..BuIlsn Kihe

I
2

3
4

5
6

7
8

I
10

l1
t2

13
1ll

l5
16

L7
18

19
20

2L
22

ß
24

t6
26

27a
23
30

3t
32

&,
3{

:F
:E

26
7

l6
rl

694
t2

87
1S

47t
t24

Ir00
917

2to
6!I3

4?7tß
xl7

4

t2
0

2 3tß
222

23 2tß28ß

ß z3l
2 552

32 530
924

&E
263

2 106
ß7

368
134

609
230

:

63
22

5
2

3
1

189
65

23
7

308
108

2001

2002
614
l1

b

3 597

2in
taz

2nß
509

60

:
l6I

7
0

3
0

l6
1

2719
222

1
0

I 858
31

5!t5
11

I rß6
27

233
4

113
35

!l:t1
r07

12
3

2I

1
0

ltst
ll

70
2l

54
16

18
5

4
1

l8
5

I
2

19
b

24
?

771
2ß

651
203

87
18

68
l9

5I

I
0

l {59n

51I

I
0

3
0

:p4
t2

t4
0

10

4

116
2

t2
0

2r9
5

27I

ßt
5

101
2

20!r
179

065
116

678
l5

412I

I 8,!E

5!t5

7ß
224

!18
13

1
0

3
1

3
1

3I

27
0

6
0

18
0

23
0

6
0

:
!BI

1l
0

:
I
0

626lt

5rl4
l0

68I

70I

.T
6ß

ar:

l@

708

T
7!t7

s52

ß

?02

l8I

8
0

1rl5
18

!10
5

L2I

t2I

113
6

223
58

32
8

2ß
6€

5
1

3I

2

175
{9

?a
2l

10
3

sxt
26

ß
6

6i:l
18

47
t2

27§
a20

2r3
7A

68
23

l4
5

t27
42

40
13

74
5

62
2t

095
774

791
651

rl!6
150

315
106

lst
l3a

GI
lrc

lar
142

rxt
44

16
4

I
2

l0
3

7
2

25 5602 ttB?

sß2n4

269
318

160
l0

2001

007
2AS

2002

1$l
s68

I 068tt2
200r

«B
23

2002

2

22
2

1

6St
!159

3

3

§2
97

24Nt
65

-23 -
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I Schlachtungen und

1.3 Haus

RinderLfd
Nr.

Land 6egenstand

Nacl[{€isung
d€r Insgesent

zusaülen (bhsen

1
2

oeutschland. . . Tiere
6ssamtschlachtm€nge

Tiere
Gesamtsch l6chtn€nge

Baclsn-t,li.irt tembe rg. Tiere
G€sartsch lachtmeng€

Tiere
Gesaitsch lachtneng€

13 Br€fisn.... Tiere
14 6esactschlachtrBnOe

AnzahI
Tonnen

Tier€

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
4 379

x
3 933

x
3 095

s 442
1 585

3 818
7 228

695
221

JT{I

JI.r{I

JTJNI

JUNI

L22
4l

106
34

8
2

69
23

I
0

3
4

S
6

66S
554

x
3 445

x
266

x
633

x
88

x
16

x
134

x
111

x
qE

x
10

x
22

x
27

7
8

I
10

11
12

Ba)€rn......... Tier€
Ggsantschlachtngnge

Anz6hl
Tonn€n

Berlin. . .... Tier€
G€saitschlachtneng€

Brand€nbur€.

x
0

x
2

x
1

65
2t

5
2

2
1

2§
7A

54
15

:t83
122

261
84

x
22

111
33

77

L2S
:n

30I

60
18

83
25

x
35

17 lless€n.
18

HanllJrg.15
16

19
20

2l
22

23
24

ßß
27n
29
30

31
32

33
34

:15
36

37
38

39
40

41
q2

43
q4

Gesdrtschlachtn€ng€

.. Tiere
G€sd[tschlachtn€nge

ll€ck I€nburg-vorp . Tiere
66antschlachtneng€

Nied€rsachs€n .. Tier€
Gesartschlechtm€ng€

lbrdrhein-{estfal€n Tiere
6ssamtschlachtmenge

Rheinland-Pfalz Tiere
6esertschl&htnengs

Anzahl
Tonnen

Saarland Anzahl
Tonnen

Srchsen. ....

AnzahI
Tonnen

2
I

9!t
32

4
I

1l
q

7
2

1
0

-

2
I

109
37

r3
4

Anzahl
Tonnen

Tiers
Gesertschlachtmenoe

Tiere
6esantschlachtmeng€

SachsEn-Anhalt...... Tiere
6esantsch Iechtmenge

SchlesHig-Hols te in. TiEre
Gesamtschlachtoenge

Thüring€n Tiere
G€santschlachtmeng€

x
7 6

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

1
0

FrUh.Bundesgebiet... Ti€re
Gesamtschlachtn€nge

4 2AOI 414

4151
119

357
108

2) NachNeis der Ges&ntschlachtmenge nur für das Eundesgebi€t

Neue Länder und...
Berl in-0s t

Tiere
Gesantschlachtnenge

Tiere
Gesamtsch I achtmenge

Anzahl I
Tonnen I

3I

Tier€
Gesamtsch lachtmenge

1) Ausgee{achs€ne Heibliche Rinder, die noch nicht gekalbt h6ben

Jr.n{I

s62t'tl
JLT{I

Anzahl I

Tonnen I

x
4!16

X
350

7
2

-24-

I Statistiscnes Bundesamt, Fachserie A, R 4.2.1, 2,VJ/ZOO2 |
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Fleischerzeugung,filI 2002

schl6chtungen

(ohne Kälb€r) Lfd.
Kälb3r SclHine 2) Schafe Zlegen Plerde IrF

KiheBullen

200r

2002

2001

2002

2001

2002

I 880
68!t

2 t24
dt2

1 582
1160

3U
!E

703
2t4

-

A
7

1
0

:

101
27

24
b

1:rl
{0

9lß
4E
t2

1
0

lxt
10

16
4

3l
9

34I

I 881
565

ti,/|4
4tz3

I 660
16Et

178
20

7162ß

653
201

uß
:86
114

:
7
2

:

477
532

273
sn

5lll
203

$§t
474

&E
o27

ß
2

20
2

801
7?

7 1&t 526llxt I t6
ll

lrl{

1
0

6
2

-

I
2

1153
43

2 6§10

502

L2

5 2Gr
101

1 300
22

r 5:t7
29

:

22
0

:
I

0

27f3I

2ß
0

421I

1 26{l
24

74I

I
0

LO2
2

24
0

165
3

62
1

6785
131

5 054
g7

40{
?

2§
4

486I
13{

2

A2
5

3
4

5
6

7I

I
l0

11
t2

13
14

15
16

L7
18

19
20

2t
a2

ß
24

66
27
22

n
30

3l
32

!B
34

!E
!5

37
38

lxt
rm

lnrla

(l:t
114

243
66

I:B
37

52
16

42
t2

13
4

2
I

27
b

4
I

l3
4

72
3

6€rl
206

605
188

82
17

ß
13

33
L2

4
1

I
0

1rl
:B

22
7

181
64

t2l
44

52
t?

l4
5

62
2l

10
4

15
5

37
13

6!6
604

313
476

244
84

164
56

5

6
0

I 660

2 222

I
0

44
13

4I

19
2

6
0

l5
2

l9
2

19
0

2
0

44I

111
0

7
0

:
ll

0

I
0

:
2
0

lsI

470I

{l
I

t6
0

2
1

rlI

tß7
151

GN
7l

lgl
t2

104
6

3 291

915

1100

T
nn:

31ß

227

rtg4

18I

22 A7t
2 ZZs

3
1

7I

4
0

80
4

I
0

I
0

:

1
0

2
0

2 5€Bß3

n85
79t7

370
m

10
3

t2
3

6
2

2I

I Statistiscnes Eund€sdrt, Fachserle 3, R 4.2.1, 2.V1/20O2 |
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2 Schlachtungen und

2.1 Schlachtungen

Rinder
Lfd
Nr.

Land E in-
heit

Gegenstand
d€r

NachHeisung
Insg€sant

2US annen 0chsen

1
2

0gutsch Iand

13 Brenen
14

15
16

Hamburg

17 Hessen
18

Tiere
Gesamtsch I achtm€ng€

Tiere
G€santsch lachtmenge

Tiere
Gesamtschlachtmenge

. Tiere
G€santschlachtmenge

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
1 354 448

950 100
3r7 667

909 445
297 7AO

2. VIERTELJAIIR

I 927
3 226

2. VIERTELJAHR

11 443
3 599

3 233
1 051

41
12

3

7I

3
0

Bayern

5
6

Baden-tlürttemberg Tiere

EerI in

1L
t2

Brandsnburg.

Ti€re Anzahl
G€samtschlachtmenge Tonnen

Gesamtsch lachtm€nge
An2ahI
Tonnen

Tiere
Gesantsch lachtn€nge

T iers
6esamtsch I achtmengs

Anzah I
Tonnen

X
1 31S 609

x
t76 272

X
218 495

1E9 027
418 438

271 206
93 2!l8

22
7

15 560
4 87A

ta 427
5 865

868
264

17 356
5 456

35 42s
10 007

11S 112
38 898

18 317
5 470

827 898
273 746

761
222

x
2ß

X
2A 870

474
752

782
58

37
L2

20a
59

572
454

I 911
62q

x
434

x
269

226
397

r59
4q

29I

170
43

Xtl 648

2l
22

23
24

ß
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

19 Hecklenburg-Vorp. ..
20

Saarland. ... Tiere
6esantsch Iachtmenge

Sachsen. .... Tiere
6esamtsch lachtnenge

S6chsen-Anhalt T iere
Gesantsch lachtmenge

Sch lesr(ig-Ho ls tein Tiere
G€santschlachtmenge

Tiere
6esamtsch lachtmenOe

Tier€ Anzahl
Gesafitschlachtm€nge Tonnen

Niedersachssn....... Tiere
6esantschlachtnenge

Anzahl
Tonnen

nlordrhein-Hestfalen Tiere
Gesamtschlachtmenge

An2ahI
Tonnen

Rheinland-Pfalz . Tiere
0es6mtschlachtnenge

... Tiere
Gesantsch I achtmenge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzah I
Tcnnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

30 156

x
57 005

23

X
313 833

X
374 845

X
30 846

xI 014

x
7q 454

x
48 620

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

136 813
45 140

25 476
7 600

1 661
557

076
982

047
649

952
326

10
2

2

87
2A

357
435

79
27

ThÜringen Tiere
Gesantschlachtnenge

An26hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

41 Neue Länder und42 Berlin-ost
. Tiere

Gesantsch I achtmenge
AnzahI
Tonnen

x
41 309

xI 161 890

x
76L ?23

X
157 719

2. VIERTELJAHR

Früh. Bundesgebiet Tiere
Gesemtsch lachtmenge

Anzahl
Tonnen

x| 193 225

T iere
Gesantsch lachtmenge

865 872
292 060

84 228
25 608

81 547
23 994

7 552
2 516

2. V IERTELJAHR

I 103
2 977

2, VIERTELJAIIR

2 375
710

2. VIERTELJAHR

43
44

2 3q0
687

1) AusgeHachsene Helbliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben. 2) NachNeis d€r Gesamtschlachtmenge nur für das Eundesgebiet.

-26-

I Statistiscnes Bundesant, Fachserie 3, R 4.2.1, 2.Vj/2002 I



Fleisch€rzeuoung 2. vIERTELJAIIR

insg€§eit

(ohne Kälber)
I ,€iblicheI nimer t )

Kälb3r SctHlm 2) Schafe Z1eoen Pferde
l.ro.
litr.Bullen Kohe

200r

2002

2001

2002

200r

rl!t8 4!E
160 r55

4011 516
145 769

:60 *ß
112 078

102 624
:t3 1s5

I
0

655tß2

7 0st52 114

3 78r
1 08{

17 470
4 720

46 7S3
14 187

45 338
13 0s8

11 581
3 270

531
t62

5 416
1 5r5

1:B 817
40 2Ss

&t 801I 900

141 l{5
42 209

r02 s3 10 971 !126 311 {94
t2 tt7 1 016 94r 6 5011

zn
4

202
§Eg

500
658

rF5
116

:B
0

443nl

5 2{r
94

I 509
27

tu
3

50I

2ts
rl

307
6

25!t
5

19
o

rEt
3

31I

409
7

1:E
2

7 704llrl

4 7S0
86

!E'
l8

4§ll
9

lxl0
053

8S
7Gi2

2i4'3
64

rl15
115

86EB 3lss 1
I
2

3
4

3511 669
r08 153

64 623
19 956

57 2ß
20 544

tt7 620
44 456

6
2

6 601
2 30!)

7 384
2 775

157
54

I 309
3?54

11 997
3 682

60 0632t 702

73 164
26 876

I 494
3 159

ß uIs
7 616

4? 7ßr{ 585

l5
ll

l!m
5:t6

3 166
917

7 619
8{4

11 8etr 151

6
1

l0 778 501I 006 115

767 879

I 3{8 5S7

261 555

61 :t25

I 7ll

ß4 4ß

2 959 Sno

3 370 025

?§ouß

121 nE

52St 50!r

307 !63

Gto s7

lIt

6

6L O4i2I aq;z

ls4
34

I 711
191

ß8ß
557

13 s82
2tß

528I

I 791
51

7:6
14

26 794
5{5

2

1 &17
!ts

15
0

85
2

16

220

972
80

7
8

I
10

13
14

l5
l6

77
18

19
20

2t
22

n
24

ßß
2?
2A

2i
30

31
si2

t24«l

37
l0

l1
L2

lar
l|42

119
3

wI

1
0

Z3
3

777
1ts

t02
322
101

4 058I 050

4!mI 151

l0 31t52S

17 085
4 768

4 242I t27

!§2

2§

I 074
279

n4
79

t5 702
4 54i2

I 7z3
4{8

168
11

168
44

147 lxl1 s
2

866

3 416I 145

t 204
4r5

38 628
13 266

6 788)
2 3t4

508
144

?2 26l0 083

97ß
2 681

2l rß8
2 702

37 7$
4 75S

ts7
52

I r52
60

:B
2

I 01{
142

N4
3l

522
I:B

512
l:t5

2!t0
TI

6r315
r13

14
5 6!B 2

1

2002

30 013I 866

1226
24

3 424
24?

2 740 I 161 065 22 t?t184 1:B 0(E 411

403 lxto
l4a 138

374 strt
135 S02

r14
97

1!E
!§

l:5
:E

2ß
65

27
7

{185
!t20

1F5
6rE

504
l:I3

rß0ll4

2ß'2
4;n

a1 1179 5:E
l31l 7!rl

129 &X!
37 7A

100
741

10
2

I 478
2 tß7

9*t
2ro

:xl 716
10 g4lit

:m 885 131 0115 St 529 I lß2 ixlo nß n2
101 gt7 ß 4m 11 874 882 150 6 €il

8l 051 M27 116 20? O3tI 715 873 r07 { 5{8

!B
34

s
!E

lgt
138

lssllo2

3

3

!E 105t2 077
!!6 5118
10 141

I statistiscnes Bundssant, FactB€rie 3, R 4.2.1, z.ultzooz I
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2 Schlachtung€n urd

2.2 Generäliche

Rinder
Lfd. Land G€genstand

der
Nactu€isur€

InsgesartNr
zusampn (bhsen

l(g
Tonnen

D€utschlancl1
2
3

4
5
6

7II
10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
2t
22
23
24

ß
26
27

aß
30

3l
32
33

34
!t5
36

3?
!B
!,st

40
41
42

rß
44
q5

lE
4?
4ts

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

Tiers Anzahl
ourchschnittl. schlachto€r{icht kgGesüirtschlachtlEng€ Tonnen

x
x

x
x

x
x

x
x

26

929 178
3:t5

3r0 875

8S2 1713n
292 267

2. V IERTELJAIIR

I 32036
30?5

2. VIERTELJAHR

l0 863
3r4

3 416

292
2to
920
325
949

7t7

468
377
1118

181
320
58

35
320

11

Ti€re
Durchschn
6esantsch

An2ahl
ittl. Schlachtg€r{icht kg
Iachtnengg Tonn€n

| 3§ 742

1 304 876

115 149

216 349

x
x

28 7ß
x
x

11 639

x
x

29 632

x
x

23 203

15 216
311

4 739

18 397
318

5 855

a47
309
262

15 754
316

4 971

35 206
242I 9116

117 005
327

3A 221

135 357
330

44 675

24 999
298

7 458

1 536
329
506

g 080
296

2 686

7 778
320
569

a7 627
322

2A 227

17 762
298

5 301

ß2
282

51

I 556
289
449

1 850
326
604

I 189
325
385

150
279

42

77
3?l

5

151'
253

:I8

36
298

11

r 338
320
q29

73
334
24

2. VIERTEL.IAHR

7 011
333

2 335

2. VIERTELJAHR
8 579

320
2 744

2. VIERTELJAHR
2 309

299
690

2. VIERTELJAHR
2 284

Bad€n{rttmb€rg

Ba),rrn

lla[hJrg.

lless€n..

ihcklenburO-Vorp.

Nied€rsachsen......

t\btürhe in-{.les t f aI€n

Rh€inla.E-Pfalz. . . .

Saarlanct.

S6chs€n.

Thüringen. ..

Tiere Anzahl
Durchschnittl. Schlachtg€Hicht kgG€sentschlachtmng€ Tonn€n

Tiere Anzahl
ourchschnittl. Schlachtgerricht kgGesaitschlachtm€ngg Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

TonÄen

Anzahl

146 023
325

47 S?8

2x
x

265 562
3449l 366

22
306

7

162
304
667

064
29q
244

8erlin.. ... Ti€re
furchschnittl. Schlachtoo{icht
Gesafitschlrchülerue

BrandsnhJrg......... Tiere
ourchschnittl. schlehtoo,{icht
G€sa[tschlachürsng€

Bremn.. .... Tier€
Durchschnittl. Schlachtoexicht
6esaltttschl achtipng€
Tiere
OrJrchschn ittl. Schlachtger{icht
Gesaitsch lachtm€nge

Tiere
ourchschnittl. schlechtgs!{icht
G€santsch IachtnEng€

Tiers
fu rchschnitt l. Schlachtgelricht
6esantschlachtmenge

Tier€
Durchschnittl. Schlachtgehicht
6esaitschlachtilEnge
Ti€r€
ourchschnittl. Schlachtgefiicht
0€5antschlachtr€ng€
Tisrs
Durchschnittl. schlachtgey{icht
6esamtschlachtmenqe

Ti.sre
ourchschnittl. schlachtgsHicht
Gesantschlachtnenge

Ti€rs
Durchschnittl. schlachtgefi icht
6esantschlEchtmsnge

Sachsen-Anhalt...... Tiere
ourchschnittl. SchlEchtgenicht
6esamtschlachtmenge

Schlgsr(ig-Hols t€in Tisre Anzahl
ourchschnittI. schlachtg€Hicht kgGesantschlachtmenge Tonnen

Tiere Anzahl
ourchschnittl. Schlachtgericht kSG€santschlachtn€ngE Tonnen

x
x

313 097

x
x

374 299

X
x

428

x
x

969

x
X4t 124

Fruh.Bundesg€biet... Tiere Anzahl
ourchschnittl. schlachtg€hicht kgGesantschlachtneng€ Tonnen

X
x

1 177 804

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonn€n

An2ahl

x
x

30 695

x
X

14 114

x
x

48 53r

x
x

56 892

X
X

1 149 151

x
X

158 938

813 107
331

269 018

848 016
338

246 209

64
65
66

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgee.icht
Gesafttsch lachtftsnOe

61 Neus Läncler und.... . Tiere62 Berlin-Gt ourchschnittl. Schlachto€Hicht63 GBsartschlachtmenge

kg
Tonnen

x
X

8

2q

79

23

TiEre
0urchschn itt I . S,chlschtgELicht
Gssantsch lEchtnenge

-28-
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Fleischerzsugung 2. VIERTELJAHR

Schlachtungsn

(ohne Kälber)
I l€ibl icheI Rinder r )

Kälb.r Sctr3ine Schal€ ZieO€n Pferde
l.ro
l'"'Bullen Kihe

2001

2002

!§7 864
31rttt 244

26i:l
305
411

a7
30!lß2

r31 $5
299

3!t :64
95 6i:10

119
11 *lt

80 476ll9I 578

5 928
111
76?

10 125
97(n6

6
!E

1

926
83
76

I
116

0

23
l{10

3

707
62
44

147
64I

2t 2ß
Lß

2 674

37 688
12647ß
u25
r14ß
88

Lztll
791
52
41

22
61I

1 005
140
141

3ß
75
%

2!X'
t20
424

2 373
73

173

281 0!B
2l

5 913

260 204
2l

5 53E

20 894
18

375

1ß0

157

509
:85
24t

:lft7 6!6
!60

t43 302

56 016
:61

20 2tt
115 7!18

378ß 767

6
3:§

2

6 !166
:t50

2 227

7 972
3rl8

2 771

r49
31ß

51

8 624
349

3 013

11 908
307

3 6€5

59 68sl
20 't49

?2 552s7
26 651

92a4
!B33G9
79,2
:842*

2 934
!ß5s4

1 080
3n5
373

:B 582
31ß

13 251

6 515
341

2 220

131 409
290

:E 137

r0 874 073
!tsI 007 4in

015
94

7G2

:82g1
214

10 €91 021
!B

sl7 6tr1

755 {11!l
!13

66 2rl1

1 317 176
94

LZ} ß
220
83
18

259 rl57
9l

23 590

61 285
94

5 771

l 688
91

154

242

22

116

13

2 947

277

3:m
?24

2ß
22

5

211 *E
22

4 618

34 931
17

s82

2t 111
t9

402

:t3
13

0

L6 342
l7

285

118ß
3

43
2lI

59 947
30

1 8ff1

3 914
2ß4

1 033

34iB lss2€,4 I s6so8 I sz

2a2s lse2ß4 I ss641 I 60

47s I sr%4 162l2s | 6s

4rs I saß4 l6s110 | 66

666
18

t02

517
18
63

94t
l8
l7

114
18
20

15
18

0

63
18

1

I
2
3

3§2
107

64

l9

2 {l
5
6

7II
l0
l1
t2
l3
t4
15

l6
t7
l8
t9
20
2t
22
Z3
24

äß
27

2A
29
30

31
?i2*l
34§
!6
3t
!B
3!)

40
41
42

rß
44
4E

4ß
4?
1ß

rlsl
50
51

52
53
54

444
%4
751

24tß4
64

425
%4
t12

r22
2€,4
?2

37
ß4

10

168ß4
44

6ß4
2

519ß4
137

502n4
1:ß

29064
77

2ß4I
13164
:E

1!B
%4

35

2tß
%4
65

z3ß4
6

25 00328
720E,

16 308
306

13 845

10r 536
3iz3

?2 AO4

I
:6r

0

6 568ßI 474

7 0!132§
2 174

3120
313
100

3 597a?
1 031

17 q58
270

4 7!7

ß542
303

14 rr1
45 143m
13 042

11 533n2
3 256

5r636
157

5 !ß5nor {93
,1188

n3
l:t8

32 l€Xl
3t2

10 062

1

15
290

4

814
270
490

31r1
28!l
lxl

I

3 151
290
912

3 :§1
261
876

4 2{,4ß2
7 r24
I 555

2Gt
2 7€,8

16 473
279

4 597

7ta
92

900

lt6
18

2

31
18I
90
18
2

247
18
ll

2N
18
4

l8
l8

0

!E
l8
2

Z3
l8
0

rl08
l8

7

104
l8

2

{ 950
18
&t

3 197
18
58

706
18
13

!t20
l8
b

1&B
t?
32

8 076
20

r59

26 380
t9

49e

t3 344
18

2U
502
7lo

1 06{
27ß

663
19
13

ßt2€
20

532

4 032
266I 071

2tt2fi
54

660
260
171

t?4
269

47

5@
28!t
1186

527
250
397

15

4

118

l1
527

47

305

27

!n8
!E

44t
ss2ß

216
92

t70
81

,flß

557
SE

322

lSXl
9l

918

5!6
9l

920

913
20
l8

219
92

Tts
2001

2002

200r

2002

!xt6 878
367tß 737

I 6117
276

2 660

32t 470
315

101 174

122 67
301

:E S§2

33 631
34:2

11 505

28 80!l3n
9(ß1

2 z'37
6!t

155

I 407 00!t
!B

873 81rt

oo2
22

24t
l9t

4

I 2S2 01S
94

866 76Er

A7
120
zta

ct
ll

7A

s
3t2 7*

3G)$ 529

!B !I94
27?

10 070

wu7
!83

1ß 84r

t22 W
A2:6 904

a82€
272

2 402

I 474ß42m

r57 06{
9t

1!t3 56

&t1
l8

37t
rxxl 002

92
131 &14

:xt 1tg7
276

l0 882

I Statistischs6 Burde6art, Frchserie 3, R 4.2.1, z.ultZoOZ I
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2 Schlehtungen und

2.3 Haus

Rinder
LandLfd

Nr.
G€g€nst6nd

der
tlachH€isung

Insg€silrt
zr,ßtdrnan 0chssn

1
2

D€utschland.

Bay€rn..

Berlin........

Badsn{irtt€nb€rg. Tisr€

Tiere
6esamtschl6chtmenge

Tiere
6esamtschlachtnenge

6€saitschlachtm€nge

Tiere
Ge3arntsch lacht,nenge

Tier€
Gesmtschlachtm€ng€

Ti€r€
6esatrtschlachtmenge

Tiere
Gesantschlachtneng€

An26hl
Tonnen

Anz6hI
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anz6hI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzehl
Tonngn

Anzahl
Tcnngn

Anzahl
Tonnen

x
t4 729

xI 123

x
17 706

20 922
6 792

17 274
5 513

3 004
960

444
139

iq
s

2. VIERTELJAHR

2. VIERTELJAHR

580
r83

37
72

2. VIERTELJAIIR

525
167

2. VIERTELJAHR

2. VIERTELJAHR

607
?01

qq
13

3r3
102

:

10
3

I
0

3
4

5
6

7
8

I
10

11
t2

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnan

x2rß

tll5

181

X
15 421

x
12 7ff)

X
2 285

x
1 990

x
0

644
aa2

0

Erand€nhJrg......... Tiere
6s6aitschlachtm€nge

Anzahl
Tonnen

13 Brerisn...
111

xI

x
7

30I

2L
7

502
!185

219
62

107
G7?

456
1165

q77
142

125
42

996
296

269
81

325
9g

555
168

856
851

791
768

065
941

443
755

15 llanbur0.
16 2

1

19
20

27
22

2?
24

ß
%

27n
29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

.3S
40

17 ttessen.
18

41 Neue42 Berl

t{€cklsnburg-Vorp. Tiere
6esaitschlochtn€nge

Niedersachsen Ti€r€
G€safitschlachtln€ngs

t{ordrh€in-ta€stf6len Tier€
G€sentschlrchtmenge

Rhsinland-Pfalz..... Tiere
Gesantschl achtmenge

Saarland. Tiere
Gesantsch IochtrEnge

Sachsen-anhalt...... Ti€re
G€safitschlachtmeng€

Schl€sHig-tlolstein. . Tlere
G€smtschlachtltl€ng€

Thüringen Tiere
Gesantschlachtmenge

Anzahi
Tonnen

Ti€rs
Gssüntschlachtn€nge

Anzahl
Tonnen

Tier€
GesantschlachUreng€

Länder und..... Tierein-ost Gesamtschlachtmenge
Anzahl
Tonnen

x
524

x
66

x
736

X
547

x
150

X
45

x
340

x
84

x
114

2

26
7

16

61
20

S6chsen. Tiere
GesantschlachtmengE

An2ahI
Tonnen

I
3

t2
4

19
5

5
1

19
6

6
2

X

2. VIERTELJAHR

FrUh.Bund€sg€biet... Tiere
Gesantschlachtmengs 541

181
71
5

2) NachHsis der G€santschlachtnerqe nur für das Bundesgebiet

3 66
20

56
16

43
44

TiETE
6Esamtsch Iachtm€nge

Anzahl
Tonnen

1) Ausger{achsene H€iblich€ Rind€r, di€ noch nicht gekalbt hEben

2
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Fl€ischerzsugung 2.vIERTELJAHR

schlachtungen

(ohn€ Kälb3r)

Bullen

Lrd.I HeiblicheI nrnoer t )
Kälb€r SclHlm 2) Schale ZI€gen Pferde t{r

KUhe

I
2

76
20

{l
l1

2001

2001

6 8802M 3:125
:P1

691
77

1 6EB
165

97

87 1ts0
8 512

12 rß6

3t 4i2L

2m

202s

30 :xt
591

4 56Et
76

3 037
55

22
0

:
66

1

19
0

tß
2

60I

l9
0

7E,4
50

32I

I 55:l
2A

m
5

171

853
521

I 6602Aß 7 ?iI3
727

66§t
834

1105
742

:l:16
104

088
:t5r

2

2

s
9r3

?
2

2002

3
4

5
6

7I

I
l0

l1
t2

13
111

l5
l6

t7
18

l9
20

2t
22

23
24

6
26

27
2A

2S
30

3l
32

!B
3E

!6
!E

lazls

§
{0

rlla

724
31

560
10

7ß
l3

I:EEI
3{lr

L7{08
t22

316
&!

4

l0l
2

{ß
4

2ß
a2

7
2

2II 422
4r0

2 42t
740

202
«t4

u2
68!l

I

1

t2
4

8
3

685
247

89
27

l1
3

2I

3I

3I

10
3

4I

2
1

:
{I

lßl{4

t7
t2

2ß
7

29
8

t5{

2!}Bl3€

4t7
:ts8

472
2t4

8

5Gt
29

I

L2 ß2

I
0

2 !88
47

!. 0!E
!B

1 6!t5
32

n oza
5{{

t6 029
307

i
n

t72
4E

t5
4

I
3

707
184

to2
27

790
228

6t2
171

2t0
56

24
b

414
108

t20
32

r94
56

1$
51

27
8

r84
53

t2
3

251
76

195
56

48
14

15
5

81
23

20
6

66
2l

79u

2 415
763

2
1

2
I

5
0

tß
2

n 4in

168

70
5

2t
1

189
24

1@
14

32
4

ß
3

!b1
l9

l6I

4rlsl
61t

2§
4

26
0

727
22

73
1

666
13

313
6

33 584

2 Z2?

2W

2 310

821,

27€€

2

1 006
:t53

672
2ß

2to
70

?4
27

ß2
161

124u
46
16

274
st

5t2
llol

676
061

474
512

204
405

I
0

90
2

I
0

I
0

II

6 2?2
656

85

75
7

t2I

2002

2 8)?ß2
200r

1 051
77

2002

I 388256

6 404I 6!t

I 272
:rxl

I 004
263

6
2

5
2

3
12 oEtI t74

187
681

64
?l

2r9
61

1 34,0
3{
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3 SchlEchtungen und

3. I Schlachtungen

Rlnder
LfC,
Nr.

Land 6€genstand
der

t!6chhßisung

Ein-
h€it Insges6nt

zus&rnen (bfrsen

1
2

Deutschland. Tiere
6€samtschlachtm€nge

Ti€re
6esantschlachtneng€

5 Eaden{irtteriberg... Tiers6 G€saitschlachtm€nge

8a)ßrn.. .... Tler€
Gesaitschlachtnsnge

Berlin...... Ti€re
63sdrtschlacht neng€

Erardenburg. Tier€
G€saitschlacht,il€ng9

Ti€re
6esaatschlachtmenge

Brsmn

Ha.rü/r0 Tisre
6esentschlachümng€

17 Hessen
18

Ti€r€
6€s&ntschlachtu!€ng€

Anz6hI
Tonnen

19
20

lieck lenburg-Vorp.

Anzahl
Tonn€n

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

x
2 662 :t60

1 mr 827
615 518

I. IIALEJATIR

22 341
7 260

1. IIALEJAHR

3
4

x
2 685 415

t 932 t412
632 759

24 ttl
7 610

1 625
ll81

Anzahl
Tonnen

x
237 AO4

x
442 775

X
58 137

x
24 660

61

xß 261

x
633 772

x
754 922

x
63 419

3r2 t2'ltot 622

s58 416
192 290

6 733
2 205

7I

I
10

11
t2

15
l4

15
15

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
6Z

54
17

23 724I 213

40 690
12 853

1 826
56{l

38 506
12 158

191 012
61 206

73 804
21 066

259 090
84 884

294
97

q20
111

3 775
L 2q2

?t a7s
6 507

10 539
3 265

Anzahl
Tonnen

732
227

775
249

72
23

498
140

x
s50

x
206

Anzahl
Tonnen

21 Ni€dersachsen.
22

Tiere
G€samtschlachtnange

Tiere
Gesa[tschlachtn€nge

Anz6hI
Tonnen

2 855
8r0

r22
358

577
836

335
97

89
29

359
84

266
86

891
926

181
58

23
24

ISrürhein-fl€stfalen Tiere
6esa.ntschlachtnenge

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzEhl
Tonngn

2

25ß
27
2A

29
30

31
32

33
34

35
:t5

3?
38

39
40

41
42

43
44

Rheinland-Pfa12 Tiers
6esditschlachtm€nge

Saarland Tiere
6esartsch lachtnenge

Sachssn...... Tier€
Gesartschlachtneng€

Sachsen-Anhalt...... Tiere
6esantschlachtmeng€

Sch Iesr{ig-tlo lstein Tiere
Gesaitsch l6chtnenge

Thuringen.. Tier€
6esantschlachtm€nge

Anzah I
Tonnen

Früh. Bund6gebiet. . . TierE
6asartschlachtm€ng€

AnzohI
Tonnen

Ti€re
Ges6mtschlachtmenge

Anz6hl
Tonnen

x
2 335 651

I 662 733
563 80r

HALBJAHR

X
2 361 74t)

IIALBJAIIR

x
326 7t0

169 094
57 117

1. HALEJAHR

X
32q 671

175 892
52 026

s 388
16 804

Anzahl
Tonn€n

x
2 230

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

AnzailI
Tonnen

x
100 213

x
119 219

x
2A 977

x
83 1t25

2

39 897
11 959

IIALBJAHR

1 756 250
580 733

77
5

1.

19
6

1.

805
889

718
345

536
371

393
265

Neue Länder uril..... TiereBerlin-ost Gesantschlachtmenge
4

2) NachFeis der Gessmtschlachtnenge nur für das Eundesgebi€t

Tiere
GesantschlschtrEnge

Anzahl
Tonnen

1) Ausg€r{achsene }reib}iche Rinder, die noch nicht gekalht haben

4
1
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Flslscherzeuoum l. IIALBJAHR

insg€salt

(ohn€ Kälb.r)
Kälhr Scl}Bine 2) SchEfe 2iegon PfetÜe

Eullen K0he
,€ibliche
Rinder I )

2001

2002

2001

2002

2001

2002

8Et!t 817
329 l&t

8El0 8:§
2:t!t !t52

116 677
42 166

234 586
8!t 002

l8
6

12 86!t
4 {50

15 769
5 427

338
116

22 534
7 074

154 081
56 s32

19 St68
6 614

2 111
762

aß 078
303 470

76S 6rß
279 6:B

567 028
11 852

!E 56SI 570

64 7ßt 243

27 tt7
474

313
8

| Aen
30

117 308
3 540

3 501t
6l

24 Sm
rß[

7t ß2I 3r8

27 776
ß2

I 3{0ß
6 31§l{t

2 073
:x,

5t ez2I 052

3 1t15
60

to 217
2 697

3
ll

5
6

?I

I
l0

l1
12

13
14

15
16

17
18

19
20

2l
a2

23
24

A
26

2?a
E
30

3l
312

!B
3{

!t5
:F

2
I

243
64

8!ta

621
2ost

3

5{
1

2t 723 A94
2 008 8&t

M3 0St1n 207

76!t 621
2?ß 724

0!E
052

6rß 573 256 otE
200 lll 78 sE4

137 18:l
112 559

2t7 7ß
70 5!t8

10
4

11 8112
3 :Br

16 766
5 031

656
203

7 !88
2 309

3€ 944
10 754

103 {12!t
31 619

97 950
28 538

25 !t677 403

977
298

10 9!E
3 07S

4 626I 345

T3 027
22 616

21 5455slr

307 576
8!t 473

56 6112
16 415

!t!t 352
30 rß11

ßI
4 28rI r55

7 380
2 747

760
221

10 014
2 666

I 4712tm

24 593
7 1rt5

39 812
11 206

173 0!l{ 21 629 6{20ß 20208:Xt

16 2@ r 528 033| 774

ß 507
2 {NE

2 709 §2

{sE u4 r0 0r4
r0 516 180

6 0!E
1 609

50!t
r34

!88
253

:81s
l8
5

I 105
29i2

I 113n4

584
154

6
2

265
70

274
72

tßr2
130

76
20

8 9110
2 !§0

szr? I e9ts?7 | 40

2 816
51

20
7

126 946
44 762

l0 117
2 6St0

12
1

2@
r6{

2
0

lrt
7

I 686
t:tst

:t&t
!B

44 120
5 588

75 9,ßI 613

I 1!t5
LA

!l2l
:B

2 650
14ts

127
10

1 880
2EEt

50!t

53!t 470

t6 L?7

3 9r4

519 806

304 031

5 918 8rß

6 7:l2 80s

502 883

11 937

240 t2,

r 079 762

522 568

7Et 578

l0

I

716
67

26
0

3114
6

:

:
llllsI

160
3

:t20
6

5ff|
g

476I

%
0

:rl4
6

76
1

505I

67
5

0!t1
182

82!t
l5s

? 737
2 6q7

4 047r 393

79 137
2? tg

13 (Bl
4 810

s98
153

2 742
707

1 600
440

!15 !t57
10 rß4

4 r90I 100
972

75

681 6882tt t74
26 26
&l 582

5t4 022 2ß ez8 186 1rc2
r80 908 73 s3rt 22 716

420 n7
10 *t

166 856 l8 675 730 11516 665
20 62 I 71ß 653 I 76Et

46 75r
8dt

6 238 2 53 !F4 42 4791130 27t 186 77G

lat
138

ta 7ß 404I 7!6 6Gt

3 000 290
273 274

6St
1t85

574 7§ 6S1 551ß 7r2 r9 203

61 186
20 319

202€€
5 430

87 Sn3 22 §O
2{ 550 5 892

r5El0
2A

rzn
ßl

larla

I Statistisch€s Bufit€sürt, Frctrs€rle 3, R 4.2.1, Z.vltZOOZ I
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3 Schlachtungen und

3.2 Gev{erbliche

Rinder
Lfc. Land 6egBnstand

der
Ein-
heit

Nache.eisung
tir Insgesamt

zusannen 0chsen

1
2
3

Deutsch I End

Baden{irtte,nbsrg.

l0 8a)'Brn.
11
i2

BerIin...

Erandenurrg. ..

Ereri€n.......

Haüurg.

llgssen..

Mecklenbury-Vorp. ..

Nied€r'sachs€n.......

tbrdrh€ in-H€stfalen

Rheinlrnd-Pfalz. . . . .

Saarlrnd.

Sachs€n.

Sachsen-Anhalt. . . . . .

SchlesHig-Holstein..

Thüringen.

Neue Länder und.....
Berl in-0st

Tiere
0urchschnittl. schlEchlgeHicht
Gesamtsch Iachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtger{icht
Gesamtschlachtmenge

T iEre
ourchschnittl. Schlachtgev{icht
6esantsch lachtm€nge

Tisre
Durchschnittl. schlachtg€r{icht
6esantsch I achtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
G€silrtsch Iachtnenge

Tier€
furchschnittl. Schlachtg€Hicht
Gssartsch leht,n€nge

.. Ti€re
0urchschnittl. Schlachtgexicht
Gesantschlachtneng€

.. Tier€
Ourchschnittl. SchlachtgeHicht
G€santschl6chün€nge

Tiere
DurchschnittI. Schlachtgelricht
Gesantsch lachtn€nge
Tiers
Orrrchschnitt l. SchlachtgeHicht
6esantsch Iacht,r€ng€

Ti€re
Durchschnittl. Schlachtger{icht
Gesdlltsch lachttIEng€

Tisre
0urchschnittl. Schlachtger{icht
Gesantsch lachtm€ngE

Tier€
Durchschnittl. SchlachtgeHi.cht
Gesantsch lachtn€ngs
Tiere
ourchschnittl. schlachtgexicht
6esaitsch lachtmeng€

Tiere
Durchschnittl. SchLachtgeHicht
Gesartschlachtmange

Tiere
0urchschnittl. Schlachtgev{icht
Gesantsch lachtnenge
Tiere
0urchschnittl. Schlachtgehicht
6esantsch lechtmange

Tiere
ourchschnittl. Schlachtger{icht
6esantsch lachtr,engE

Tiere
0urchschnlttl. schlachtgedicht
6esamtsch 1 achtmenge

Tiers
Durchschnittl. schlachtgev{icht
6esantsch lachtmenge

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnan

x
X

a2 7ql

Anzah I
kg

Tonnen

An2ahl
kg

Tonnen

X
x

317 550

x
X

316 216

AnzahI

roäH"n

AnzEhl
kg

Tonn€n

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonn€n

Anzshl

ro[H"n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

rolH"n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

An2ahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anz6hI

Anzohl

Anzah I

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

2 610 941

x
x

2 642 r30
x
x

235 095

x
x

43? 192

304 986
326

99 342

545 423
345

187 946

4C 611
316

L2 A?9

33 198
317l0 537

3 353
329

1 104

9?2
298
632

I. I{ALBJAHR

1. IIALEJATIR

1. HALEJAHR

1. HALBJAHR

t 775 qSA
336

597 360

I 883 948
328

617 rß5

54
319
t7

042
310
697

28

7X r32
245

20 876

252 q38
328

a2 ?50

190 157
320

60 945

37 769
299

11 309

1 616 386
339

544 7?1

153 058
306

48 639

167 337
296

49 451

638
325
703

20

224
5
6

7
8I

677
316
159

507
296
4116

072
324
989

695
310
2t6

7

6

2 819

3

2

13
l4
15

l6
L7
18

19
20
2\
22
23
2q

25
26
21

2An
30

3t
32
33

34
!15
36

37
38
:ts)

40
41
q2

43
44
45

46
q7
48

4S
50
51

52<,
54

55
cb
5?

58
59
bU

6!.
62
63

X
x

61

x
x

753 266

x
x

57 601

x
x

24 6:t5

X
x

931

x
x

59 415

x
x

48 052

x
x

631 491

771
309
5q7

77q
321
2ß

64
320

20

385
28r
108

284
800

982
329
3t2
q7l
32q
a02

30s
289
88

46
321

15

306
236

72

247
323

80

2 847
320
912

kg
Tonnen

x
X

62 879

290 006
330

95 738

5{l 658
298

16 29tl

kg
Tonnen

kg
Tonnen

x
x

2 080

x
x

?7 973

x
x

93 857

X
X

t18 920

I 418
310

2 9?0

18

5

157
320

50

Früh.Bundesgebiet... Tiere Anzahl
ourchschnittl. schlachtgewicht kgGesantschlachtnEnge Tonnen

x
x

2 293 3Sl

JAHR

16 284
331

5 389

1. IlALB
18 453

322
5 9412 325 914

1716 6!.1
33r

568 034

x
x

4 354
302

1 314

1. HALBJAHR
4 ?2q

2AA
1 218

64 Tiere Anzahl65 ourchschnittl. schlachtger{lcht kg66 Gesamtschlachtnerge Tonnen
:) AusgeHachsgns ,reibl.iche Rinder, dre noch ni.cht g'lkolbt haben'
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Fleischerzeugung 1. HALBJA}IR

Schlachtungsn

(ohn€ Kälbßr)

Bullen

Ltd.
I HeiblicheI Rinder 1)

Kälber Sclt€ine Schafs 21€gen Pferde ttr
Kihe

2001

2002

200r

877 ffi
:66

32r 200

812 040
:G1a3 220

113 971
36r

41 188

230 436
379

a7 427

18
3:E

6

12 066
3{ß

4 774

l5 74r
344

5 417

321
?q4
110

17 8:18
352

6 276

22 292
311

6 9!18

123 9gS)
!t53

43 722

152 373
:167

55 905

19 285
331

6 :188

7 872ißl
676

6 340
342

2 167

3 532
344

L 2t7

78 9!11
344

27 r49

12 €55
344

4 459

763 490
306ß3 67

re 741
291

83 2:§
53 038

290
15 370

93 547
307n 703

26
290I

3 5115
270
!t57

7ß2
23r

2 r33

7:6ßl
274

7 6!t5
265

2 024

I 122
A3

2 3SE

27 7ß
290

6 317

37 Tt2n7
10 6:E
I 260m2ß2

rN)7
255
t27

r 51563
38ß

155 405
119l9 7:t!t

14 581
1r0

1 600

2t ß3s2LA

520
72t
811

t2
$
t

1 928
79

152

43 42.
727

5 550

1 0411
11{
119

re
1198

1 708
56
!t5

a2
80

7

1 861
140
261

EE
76
64

21 ALL 692
92I 978 525

2t :§l 125ctr 993 793

I lm 026
94

132 6118

,1140 941
2tI 414

8r 586
16I 341

52 {09
t9r 006

tt2 27r
303!m

3 088
17
54

19 TrlO
20

!n8
57 lxn

l9r 075

26 5s9
l8

470

1 260
t7
22

3 1Sß
a2
7t

I 79rl
l9
3rl

50 091
20I 017

5S2n4
1 579

:G1

llslT2:Xt 125ß77t r22
6€7 8rß

3111S 334

179

21

685
2t

1ß1

7 !80
18

I:l:l
l0
2

042ß4
651

I
2
310

{1

528 798
91ß 2r7

125 :!2S
94

11 775

3ß2
91

3rxl

rEl 8r[l
94

45 265

2(ß 026
91

otr|

313
l8
6

118
18
2

119
18
2

1ll1
l8
7

{26
l8I
ß
18

0

188
l8

3

50
18

1

{*l
t8g

2t4
l8

4

1 023
18
l8

81t5
l8
l5

4
5
6

7
8I

10
1l
t2
13
14
l5
16
17
18

19
20
2t
22
23
24

256
27

22
23
30

31u
:B
3{
:B
!ß
37
iB
:§
40
4l
4i2

ß
44
tl6

!§
47
rt8

rßl
50
5l
52
58
5{

lssls6
ls7

lsalss
l60

lsr
162
163

lsll6s
166

27

5 88Et

542

6 722

13n4
3

rGE
2G4
290

492
2€4
r30

5{ß4
l1l

6 590
l8

1 lst

136 470
310

42 3§
1 566

l8
30

274
l8
41

A
18

0

2?l
18
5

2

507
2G4
134

st0n4
2ß

2ß4
1

237ß4
EEt

89n4
Z3

64
SE

2 621 qn
942ß A%

501
83

215 :m8
324

69 828

t0
361

4

11 736ffi
3 !150

16 764
300

5 030

650
310
202

7 340
290

2 L29

:n
10

97 370
292

28 3€E

25 818ffi
7 360

938
305re

10 761
280

3 010

568 lt§E
315

779 ?24

1 0!t5
276
302

r0 317

:§ rt50
29r

51
13

1

26 7!Xl
r7

r58

306
25

7

7 374
20
2A

2
i16

0

rN)
140

7

518
a2tß

290
80
23

8!tsl
276
7qt

102 709
306

31 !m
a72
92

510

T?2 ßt
92

71 306

4 544
291

1 321

72 86!t
3r0

22 §7
2t 244

274
5 907

70664
lrB

18

4

2001
69 8!19

344
24 022

2002
57 2t3

331
18 tbl

3 403
262
&E

2 42t
18ß

75 6182 :E1l
s5t2?

st 580 6116 576

/ßE 161
92ßß2

11 {15
8l

925

2A 720
sI6

22 0tß
1 066 323

91
96 826

620 82!l
91

s6 559

18 470 403
lxt

1 710 s2

18 456 006
94I 7A 274

2 GE 119
92

265 519

097ß4
290

576
26,4
152

4ß4
1

25564
67

ß
2€'4

70

I

155n4
:61

1&tß4
3t4

a27
A4
2t8

7ß
l8

103

807 9!6
368

297 t7A

2n flt
2srl

66 829

267 0!Em
78 301

r5 !E{

174 941
t23

27 476

160 547t2t
19 :xl7

{ s7!t
73

!r}5

4 858
70

3U2

ß8 §7
2LI 750

rt03 618
22

a 744

:xl 2!n
187tt

37 3%
18

670

6S7 8Er
18

r1{
2ß4

2 Xl7

52002ß4 427
:t63

27q ß9

2 g{1 zGl
91

267 sEB

676 2(E
3r0

209 5:I3

6a 861
276

19 010

87 r94
279

24 ß4

I
26Sl4m

I Statisttsctres Bund6drt, Fachserle 3, R 4.2.1, 2.Y1/2002
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3 Schlehtunoen und

3.3 H6us

Rind€rLfd
Nr.

Land G€genstand
der

Nocfrraisung

Ein-
heit Insgesart

zusa0nan Ochs€n

I
2

0eutschl6nd Ti€rE
Gssartschlachta€nge

Ti€rE
6esafitsch lachtmsnge

5 Badeni{ürtt€nb€rg
6

Iier€
G€santschlachtmeng€

7 Ba)ßrn
8

Tiere
Ges6ntschlachtnerE€

Niedersachs€n....... Tiere
6€sailtschlachtmenge

tbrdfü€in-{.1€stf6lsn Tiere
6esaatsch l6chtn€ng€

Anzahl I
Tonnen J

x
51 419

X
44 26 € 194

15 274

1. IIALEJATIR

1. HALB.AIIR

1 1ß4
115 I

ll8
35

661
276

-

37
11

36
l0

106
35

1. HALEJAHR

1. HALBJAHR

1. HALEJAIIR

169
q7

703
557

s5 383l8 158

72
4

5
1

6
2

3
4

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

x
2 70A

x
4 982

x
1 790

7 l4l
2 240

682
516

796

55
t7

4 414| 374

x
0

993
3qq

0
Eerl in . Tiere

G€sentschlachtm€ng€
Anz6hl
Tonn€n

11 BrandenhJrq
i2

Tier€
6esamtschlachtnnng€

Brem€n Tiere
66 amtsch I ach tnsng€

Hanburg Tier€
Gesattschlachtnenge

Hgssgn.. Tiers
Gesilrtsch lachtn€ng€

Itl€ck lenhJrg-Vorp. Tier€
6esantschlachtm€rlg€

I
10

13
14

15
16

L7
l8

19
20

27
22

ß
24

ß
26

27a
29
30

31
32

x
536

x
25

x
1g

1
0

8
3

113
32

308
627

672
190

652
135

Anzahl
Tonnen

x
208

Rheinland-PfElz..... Tier€
Gesartschlrchtmenge

Anzahl
Tonnen

S€arland.. . Tiere
6esantschlachtm.€e

Sachs€n. .... Tiere
Gesanrtschlecht[€nge

33 Schlesr{iq-Hclst€in.. TiBre34 G€sentschlachtm€ng€

35 Thürimen. .. Tiere36 Gesamtschlachtneng€

An26hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
lonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
2 ?8r

x
I 656

X
1 004

x
42 260

x
8 455

x
35 830

xI 15S

x
541

X
150

x
355

x
29S

584

2

724
506

422
138

952
875

t27
344

855
261

7n
650

HALBJAHR

140
116

31I

43
t4

53
L2

1S
6

44
14

24I

I 521
500

Sachsen-Anhelt. . . . . . Ti€re
Gesantschlachtrnenge

Anzahl
Tonnen

2

46 347
15 080

37
38

39
40

639
700

036
078

39
t2

Früh.Bund€sgsbiet.., Tiere
Gesantschlachtn€nge

41 Neue Länder und42 B€rlin-ost

Tiere
6esamtsch lachtmEnge

Tiere
6esamtsch I achtnenge

Tiere
Ges6mtschlachtmsnge

Anzahl
Tonnen

0
3

265
40q

ra2
57

43
44

8 555
2 575

1) Ausgee{achsene r{€ibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben. 2) tlachHeis der Gesamtschlachtrpnge nur für das Bundesgebiet
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Flsischerzeugung l. HALBJAtIR

schlachtung€n

(ohne KäIber)

Bul len
Scfneine 2) Schaf€ Zisg€n Pferde

Lfd
Nr.

Ktihe
v{€ibl ich€
Rinder I )

Kälb€r

1
2

24L
76

175
16

113
30

2I

a
7

26
7

2t s34
6 23q

3 604
1olm

5 805t 742

-

2 379
632

2 A45
829

1 267
318

7 627
774

168
15

*lI

298
!€

M
34

91
10

86
10

942
53

45
4

19
3

134
10

461
240

309
655

69 3437§2

58 203I 131

318
6

3424
62

1 150
2t

L 442
26

43r2 002
30 358

571
390

689
743

13
1

7

97r
442

27 942 5 7277sl3 777?

2

515
176

77 1426ß2

2001

2002

200t

2002

2007

2002

3
4

5
6

7
8

I
10

1i
L2

13
L4

15
16

7?
l8

l9
20

2i
22

23
24

ß
26

278
E
30

31
32

33
34

35
:6

37
!!8

l3slm

277 %9
2? O+S

39 007

87 95St

4
1

131
857

713
22t

377
77t

106
30

2
1

618
180

45
13

720
?21

580
tq2

r49
43

39
72

235
66

a2
23

158
49

301
84

o27
583

§2
641

700
194

769
216

6795
732

706
978

150
575

r8
6

2

4
I

!ts32n

!86
237

13

t2

6
2

73
1

3
0

7
0

754
368

3

160
L2

2 110
150

I statistiscnes Eundssant, Fehssri€ 3, R 4.2.r, Z.v|tzooz I

ro 672

712

37 S57

606

:15 171

10 4r§

70 402

14 lrNt

1 739

76 7t7

253 00r
24 617

219 72q
21 379

59 001
5 741

r08
2

5 037
152

80I

3 1!l§l
7L

279
5

I 731
35

!t94
L7

a2

7!m
198

118
14

24
7

349
92

6
2

803
276

28
10

77
6

198
777

242
75

947
040

708
627

683
226

2ß
86

:t97
479

lrE
50

2 :
5
1

6
2

16
E

I
2

2I

10
3

8
2

22
6

a?
23

62
l6

88n

5l
13

1
0

3

t32
2

42I

20r
4

92
2

50
1

l,rß
3

6
0

l6
0

53
1

7?4
67

084
56

507I

340
6

416
7

259
103

256
242

5

13

2
I

I

6 722 | 277
22

020
57C

8572n

101
26

2

22
b

18
5

522

505
138

507
1,48

747
207

657
704

190
2At

314
137

1 380
8a

3 644s3

016
:t5l

3880
233

o4?
0ß

1163
158

156
106

6

53I

7

52:t5
666

58
5

11
1

6

5
1

5I422
374

8110
691

973
:t58

,4
5

4

3
1

lqe
laa
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahten für die Agrarwirtschaft

Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zu'
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Eetriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Er'
träge, Viehhaltung und tierische Eneugnisse veröffentlicht. Angaben
aus anderen Bereichen, z.B. über Oüngemittel, Preise und Löhne in
der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittetveörauch, runden das
Bitd ab.

1.1: Strukturdaten zur [andwirtschaft

1.1.1: Bodennutzung und Viehhaltung der Betriebe
ln einem jöhrlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaft'
lich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert. Zu'
dem informiert dieser Bericht über die Viehbestände der Eetriebe:

ats Ergebnisse der allgemeinen (totaten) Viehbestandserhebun'
gen (Rinder, Schweine, Schafe, Pferde, Geflüge0 vom Mai ieweils
der,,ungeraden' tahre bzw. der repräsentativen Erhebungen über
die Viehbestände (Rinder, Schweine, Schafe) vom Mai ieweils der
,,geraden' lahre.

Diese Reihe fasst die bisherigen Reihen 3.1.2 ,,Bodennutzung der
Eetriebe" sowie 4.1 ,,Viehbestände der Betriebe' (am 03. Mai) zu'
sammen.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhäl'
nisse

2.1: Betriebe

2. 1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 1999 erschien dieser Bericht 1ährlrch; künftig wird er zweiiährlich
herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von land'
wirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Verände'
rungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnisse
der zweijöhrlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997
Agrarberichterstattung) veröffentlicht. ln lahren mit einet Landwirt'
schaftszählung (7979, 7991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaft szählun g veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut.
zung)

2.1.3: Viehhaltung der Eetriebe (Struktur der Viehhaltung)

2. 1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2. 1. 5 : Sozialökonomische Verhältnisse

2. 1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschtießlich 1995 .Besitzverhältnisse in den landwirtschaft-
lichen Betrieben', ab 7997 unter Einbeziehung der ehemaligen
Reihe 2.1.8,,Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7:Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhält-
nisse ftlr ausgewählte Eetriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1 995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in der Reihe 2.2 veröf'
fentlicht. Ab 7997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergeb'
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fort-
geführt.

2.1.9: Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen
ln Auswertung der Anträge auf Gasölveöiltigung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließtich 1993 dreiiährlich Nachweisungen über tech'
nische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben über die
Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen Maschi-
nen im Rahmen der Agraöerichterstattung erhoben und veröffent-
licht. Diese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.2.1: Betriebe mit ökotogischem Landbau
Diese Reihe berichtet seit 1999 nteijöhrlich über die Betriebe mit
ökologischem Landbau.

2.4: Kaufirerte flir tandwirtschaft liche Grundstllcke
Diese Statistik weftel idhtlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfätte für Rächen landwirtschaft[icher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Eisher erschienen:

2.5.1: Methodische Grundtagen der Agrarberichterstattung
(Ausgabe 1979)
Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattun'
gen / tandwirtschaftszähtung (Haupterhebung) 1991
bis 1997

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwirtschafttichen Betrieben 1999.

Reihe 3: Landwirtschafttiche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung

ln der tahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwirtschafttiche Feldfiüchte und
Gdnland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Eaumschulgehölze, Weinbestände und '
e12eugung.

3.1 : Landwirtschaftliche Eodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 als
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschafttich ge'
nutzte Flächen; erscheint ab 2002 ats Reihe 1.1.1)

3.1.3: 6emllseanbauflächen
Diese Reihe berichtet iöhrlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fünfiöhrlichen Obstanbauerhebungen werden Struktur'
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Oieser jöhrliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie'
derte Eestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä'
chen mit marktorientierter Prod uktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieriöh rlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen ftir den Verkauf.

to.tset2ung siehe fotgende Seite



3.1.7:Baumschulen, Eaumschulflächen und Pflanzenbe.
stände
Oie vierjährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die 8aum.
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst. und
Ziergehö[zen.

3.1.8: Eodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirt.
schaft lichen Zwischenfrtlchten)
ln diesem aveijährlich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten
sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Eneugung
3.2.1: Wachstum und Emte
- Feldfrüchte, Gemtlse, Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jöhrlich 14 Berichte mit Anga-
ben über den Wachstumstand. die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellungen.

3.2.2: Weinezeugung
lahrlich ein Bericht über die eaeutte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbaugebieten
sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände
löhrlich ein Bericht über die Bestände an Wein. und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländem und
Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und taerische Erzeugung
Das lahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milcheaeugung und .verwendung, Schlachtungen
und Fleischeaeugung, Ezeugung von Geflügel und Eiem sowie
fleisch- und Geflügetfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand der Betriebe (Ergebnisse vom 03. Mai
ieden lahres werden ab 2002 in der Reihe 1.1.1 veröffent.
licht)
Dieser Bericht informiert jöhrlich über die Viehbestände (Rinder,
Schweine) landwirtschaftlicher Betriebe am 03. November.

4.2: fierische Eneugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen
4.2.1: Schlachtungen und Fleischezeugung (vierteliährlich)

4. 2. 2 : Milcheeeugunt und .veftvend ung (jöh rli c h)
4.2.3: Ezeugung von Geftllgel (halbiöhrlich)

4.3: Fteischuntersuchung (jöhrlich)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Ktlstenfischerei
Die Vierteliahres- und lahresberichte enthalten Angaben über An-
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandep[ätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vierjährlichern Abstand bis zur Kreis-
ebene tiber die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrund.
lage sind die Liegenschaft skataster.
5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjöhrlich bis zur Kreisebene die ge.
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau.
leitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungs-
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung
- Landwirtschaft szählung (Haupterhebungl 1 999

Außer den in der Reihe 2.7.2 - 2.1.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in lahren mit einer Landwirt.
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Veröffentlichungen veröffentlicht:
o Heft 1 tandwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Be.

rufsbildung
o Heft 3 Ve.mietung von Unterkünften an Ferien. oder Kurgäste

7998
o Heft 4 Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben. (vorge.

sehen)

- Gartenbauerhebung 1994, Teil I und Teil ll

- Weinbauerhebung 1999

- Einnenfischereierhebung 1 994

Klassifikation
Ktassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993:

Systematisches Güterveeeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

DEISTATIS
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachverlage GmbH,
Postfach 43 4), 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 7t I » 53 50, erhält-
tich.


	Inhalt
	Textteil
	Vorbemerkung
	Tabellenteil
	Zusammenfassende Übersicht für das 1. Hlalblahr 2002
	Zusammenfassende Übersicht für das 2. Vierteljaher 2002
	1 Schlachtungen und Fleischezeugung nach Monaten 
	1.1 Schlachtungen insgesamt
	1.2  Gewerbliche Schlachtungen 
	1.3 Hausschlachtungen
	2 Schlachtungen und Fleischezeugung 2. Vierteljahr 
	2.1 Schlachtungen insgesamt
	2.2 Gewerbliche Schlachtungen 
	2.3 Hausschlachtungen
	3 Schlachtungen und Fleischerzeugung  1.Halbjahr
	3.1 Schlachtungen insgesamt 
	3.2 Gewerbliche Schlachtungen 
	3.3 Hausschlachtungen 

